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Einleitung. 


Eine gojäßrige Entwicklung 
auf dem Gebiete der Rofenkultur 


darf unfere Firma in Ödiefem Jaßre feiern. Es fol kein 
Seldfiloß bedeuten, wenn wir unferen freuen Kunden da- 
von Nachricht geben. Es fol fie nur daran erinnern, daß 
un/er Vater vor 40 Jaßren unfer Gefdäft begründete und 
32 Jaßre müßevoller Arbeit daran wanöfe, fie zu Be- 
frieöigen, daß wir als feine Nachfolger in feine Fußfpuren 
gingen und unfere Kulturen raftlos ausbauten. 

Mit einem gewijlen Stolz, der aneifert, auf dem Be- 
föritfenen Wege weiterzufcßreiten, dürfen wir konftatieren, 
daß unfere Rofenkufturen die Bedeutenödften und größten 
Deutfcglands find. In der Frage der Teußeiten faß unfere 
firma eine fwierige, aber dankbare Aufgabe, der wir 
uns fiefs mit Eifer wiömeten. Heute wiffen es unfere 
Kunden, weiß es die gefamte Gärtnerfdaft, daß eigene 
Züdfungen, ferner alle Brauchbaren des In- und Aus- 
fandes Bei uns wie felten irgenöwo anders zu finden find. 

Tach gojäßriger Arbeit ffauen wir Boffnungsvoll in 
die Zukunft. Die erfie und wichtigfte Hoffnung if, daß wir 
aud; fernerfin unfere Kunden reftlos befriedigen können 
und werden. Das dürfte auch der vorliegende Katalog 
mit feinen mannigfaltigen Angeboten Beweilen. 

Wir begrüßen unfere alten Kunden aufs Berzlicäfte und 
danken ißnen für ißre Bisherige Treue, die das ifrige dazu 
Beitrug, unfere Bisßerige Entwicklung zu fördern. 
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W.Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 


PREISE 


für niedrige Rosen 
bei Herbstabnahme 1997. 


Bei Lieferung ab 1. Januar 1928 erhöht sich der Preis um 10°/,. 
Dies gilt auch für die Preise der Hochstammrosen. 


I. Qualität Mittelware II. Qualität 


NIEDRIGE ROSEN 1008t. R4 1008t. R4 100 St. RM. 
in Sorten unserer Wahl. ..... 35.— 25.— 20.— 
DE er, 2 4 naar 35.— 25.— 20.— 
En ae LEW RE 40.— 30.— 24.— 
Groppe HI „.iuniass Tan & 45.— 33.— 28.— 
nn ER EEFETERE DIE 50.— 35.— 28.— 
in Een 55.— 40.— 30.— 
SEINE arg 60.— 45.— 35.— 
GEIBERNE 2. sent iur 80.— 60.— 40.— 
Sn a Freie 45.— 33.— 26.— 
ers) N Ge ee 50.— 35.— 28. — 
Gruppe Is ser tun ahesh; 50.— 35.—- 28.— 
GEBE IL . ne nee nee 40.— 30.— 24.— 
GIEGE  ae e 45.— 33.— 26.— 
Graph ZA U 100.— 75.— 60.— 


Bei Bestellungen auf 10—40 Stück einer Sorte erhöht sich der Preis 
um 5 %, bei 5—10 Stück einer Sorte um 10 °%,, bei Abnahme von weniger 
wie 5 Stück einer Sorte um 25 °/,. — Bei Mittelware können nicht weniger 
wie 10 Stück per Sorte und bei II. Qualität nicht weniger wie 25 Stück 
per Sorte abgegeben werden. 


Hochstammrosen I. Qualität _ II. Qualität 


100 St. RA 100 St. RM 
Trauerrosen auf Wald-, Sämling- oder Rugosa- 


stamm, Nielstämme. .... . er 330.— 160.— 
Hochstammrosen auf Sämling- oder Waldstamm, 

100-140 em-hoech -..... . «-..u"..% 200.— 110.— 
Hochstammrosen auf Sämling- oder Waldstamm, 

76--100°CHr Moe’? 2°. 20, 0 150.— 80.— 
Halbstämme auf Sämlingstamm, 50—75 cm hoch 90.— 50.— 
Fußstämme auf Sämlingstamm, 25—50 cm hoch  60.— 30.— 
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Abteilung A. 


Rankende Rosen. 


Hierunter fallen alle Sorten der Rosa multiflora, Rosa Wichurana, 
Rosa alpina, setigera usw., ferner die immerblühenden Multiflora- 
sorten der Klasse der Rosa Lambertana und die rankenden Edel- 
rosen. Rankrosen sind alle diejenigen Rosensorten, welche lange 
rankenartige Triebe bilden. Sie werden gern verwendet zur An- 
pflanzung von Pergulas, Lauben, an Häusern, zur Berankung von 
Felsengruppen usw. usw. 


Rosa Multiflora (Thunberg 1781) ist in China, Japan und Korea 
heimisch und wohl die ältestgezüchtete Rankrosenart. Sie blühen fast 
ausschliesslich nur einmal im Jahre in den Monaten Juni bis Juli. 
Es empfiehlt sich, in nördlichen Gegenden dieselben zu decken, wie 
überhaupt Rankrosen fast alle gedeckt werden sollten bei uns. Der 
Schnitt sei bei der Pflanzung möglichst kurz; später soll nicht ge- 
schnitten werden, nur das alte Holz und die schwachen Triebe werden 
entfernt bezw. gestutzt. Bezeichnung: Mult. 


Rosa Wichurana, vom verstorbenen deutschen Botaniker Dr. 
Wichura aus Japan eingeführt. Diese Art ist die schönste aller 
Rankrosenarten. Sie enthält alle Farbgebiete in ausgeprägter Schön- 
heit, hat meistens eine schöne, glänzende Belaubung und einen 
typischen, ausgeprägt kriechenden, bezw. hängenden Wuchs. Schnitt- 
usw. wie bei Multiflora. Bezeichnung: Wich. 


Rosa Lambertana nennt der Züchter P. Lambert eine neue 
Klasse, die er herausgab und immerblühende Multiflorasorten sind. 
Dieselben eignen sich zu Gruppen- und Zwischenpflanzungen von 
Wildrosengruppen und Gesträuchen, und sind wegen der unaufhör- 
lich erscheinenden Blütenfülle eine hervorragende Zierde unserer 
Gärten. Schnitt: wenig. Bezeichnung: Lambert. 


 Rankende Edelrosen sind alle rankenden Tee-, Teehybrid-, 
Remontant-, Bourbon-, Pernetiana- und Noisetterosen. Schnitt soll 
möglichts wenig ausgeführt werden. 


Alberic Barbier (Barbier & Co. 1900): Blume 
edelrosenähnlich, gross bis sehr gross, gefüllt, 
hellgelb. Pflanze starkwachsend, mit schöner, 

glänzender Belaubung. 


Wich. 
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21 9 | Allen Chandler (George Prince 1925): Blumen 
zu drei und vier zusammensitzend, halbgefüllt, 
leuchtend scharlach, öfterblühend, starkrankend. | T.H. 


31 8 | American Pillar (Conard & Jones Co. 1901): 
Blüten in gewaltigen Dolden, einfach, Einzel- 
blüten gross, sehr lange haltbar; rein rosenrot 
mit weisser Mitte. Pflanze sehr starkwachsend, 
mit gesunder Belaubung. Winterhart. Eine der 
besten aller Schlingrosen. Wich. 
8 | Ausenschein (P. Lambert 1965): Sehr früh 
blübend; Blumen gelblichweiss, gross und gefüllt, 
stark duftend. Pflanze starkrankend, stachellos, 
winterhart. Mult. 


51 9 | Bardou Jobb (Nabonnand 1887): Blume einfach, 
haltbar, feurig sckwarzrot, meist in kleinen 
Rispen stehend. Pflanze halbrankend, rötlich be- 
laubt. Bourbon 
51 8 | Carmine Pillar (Paul & Sons 1906): Bluxie 
einfach, sehr gross, leuchtend karminrot. Pflanze 
starkwachsend, mit schönem, gesunden Laub, 
vollkommen winterhart, reichblübend. Sehr schöne 
Rose. Mult. 


7|. 9 | Chastity (Frank Cant &Co. 1924): Blume reinweiss, 
edelrosenähnlich, mittelgross, haltbar, Pflanze 
kräftig rankend, frühblühend, in Dolden von 5-10 | T.H. 
Stück. Empfehienswerte Neuheit. Wich. 

8| 9 | Climbing Chateau de Clos Vougeot (H. Morse 

& Sons 1920): Rankender Sport von der Stamm- 

sorte. Biumen wie diese, schwarzschattiert rot. | T.H. 


91.9 | Climbing Columbia (Vestal & Son 1923): 

Rankender Sport von Columbia, Blumen wie 

diese: hellsilbrigrosa, grösser wie bei der Stamm- 

serte. Pflanze sehr starkrankend, gesund, hart. | T.H. 
10) 9 | Climbing Eva Teschendorf (Op de Beeck fils 

1926: Rankender Sport von Eva Teschendorf. 

Blume grünlichweiss. Verbesserung der weissen 

Tausendschön. Mult. 
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Climbing General Mac Arthur (Hugh Dick- 
son Ltd. 1923): Rankender Sport der bekannten 
Gartenrose. Ausserordentlich lange Ranken bil- 
dend. Blume leuchtend blutrot. Hart. 

Climbing Hillingdon (Hicks 1917): Sehr stark- 
rankender Sport von Lady Hillingdon, Blumen 
wie diese, kadmiumgelb. 

Climbing H. V. Machin (H. Diekson 1919): 
Halbrankend, etwa 1 m bis 11/, m hoch werdend, 
mit den herrlichen, gewaltig grossen Blumen von 
H.V.Machin. Diese scharlachrot, purpur nuanciert. 


Climbing Jonkher I. L. Mock (Timmermans 
1923): Rankender Sport von Jonkher I. L. Mock. 
Blumen wie diese, aussen karminrosa, innen weiss. 
Hart. 

Climbing Laurent Carle (L. Mermet 1924): 
Rankender Sport der bekannten Gartenrose. Blu- 
men wie diese, dunkelkarmin- bis blutrot. 

Climbing Lyon-Rose (Gebrüder Ketten 1924): 
Rankender Sport der Lyon-Rose. Blumen wie 
diese, kupfrigrosa, goldgelb durchleuchtet. 

Climbing Mme. Caroline Testout (Chauvry 
1902): Rankender Sport der bekannten Sorte. 
Blume wie diese, silbrigrosa. 

Climbing Mme. Edouard Herriot 
(Gebr. Ketten 1921): Rankender Sport von Herriot, 
Blumen wie diese, kupfrigrosa. Pflanze stark- 
rankend und hart, 


Climbing Mme. Melanie Soupert ( 2 
Rankender Sport von Mme. Melanie Soupert. 
Blumen heligelib, rosa überhaucht. 

Climbing Mrs. Aaron Ward (Alex. Diekson 
& Sons 1922): Sehr stearkrankender Sport von 
Mrs. Aaron Ward. Biumen wie diese, dunkel- 
gelb, in fleischweiss übergehend. 

Climbing Ophelia (A. Diekson & Sons 1920): 
Sehr starkrankender Sport von Ophelia. Blumen 
sehr gross, zart fleischweiss, zuweilen gelb 
schattiert. 


KT ee Tr Te en a ee ee ee ee ee nz 
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22 9 Climbing Paul Lede (Stuart Low & Co. 1913): 
Starkrankender Sport von Paul Löde. Blumen 
intensiv safrangelb. ZIR. 

23 9 | Climbing Richmond (A.Dickson & Sons 1912): 
Rankender Sport der bekannten Gartenrose. Sehr 
starkrankend und ganz winterhart, reichblühend. 

Blume leuchtendrot. T.H, 
24| 9 | Clömbing Stevens (Pernet-Ducher 1922): Sehr 
starkrankender Sport von Mrs. Herbert Stevens. 


Blumen reinweiss wie diese. Reichblühend, winter- 
hart. ..H, 


25|1 9 | Clämbing Sunburst (Howard Rose Co. 1922): 

Rankender Sport der Sunburst. Blumen wie diese, 

doch grösser, kadmiumgelb, 1.3, 
26) 9 | Climbing White Maman Cochet (Dingee & 

Conard 1910): Starkrankender Sport von White 

Maman Cochet. Blumen gross, reinweiss. Tee 
27| 9 | Climbing Willowmere (L. Mermet 1924): Ran- 

kender Sport der bekannten Willowmere. Blumen 

wie diese, kupfrigrosa auf goldgelbem Grunde. | Pernet. 
28| 9 | Comtesse de Chaponay (Paul Nabonnand 1924): | Gigantea- 

Hellrosa, starkrankend. hybride 


2939| 8 | Conrad Heinrich Soeth (Lambert 1919): 

Pflanze kräftig wachsend, blüht fast an jedem 

Trieb in sehr grossen Dolden. Blüten einfach, 

rosenrot mit weisser Mitte. Haltbar. Hart. Lambert. 
Crimson Kambler (Turner 1894): Altbekannte 

Schlingrose, sehr starkrankend. Blumen in ge- 

waltigen Dolden, kirschrot. Mebltauempfänglich. 

Eingeführt aus Japan, wo sie unter dem Namen 

„Soukara Ibera“ - Kirschrose - bekannt ist. Mult, 


© 


30 


-] 


Dr. Huey (Capt. George C. Thomas 1922): 
Pflanze sehr starkrankend, aufrecht, mit schöner, 
gesunder Belaubung. Blumen intensiv dunkel- 
karmesinrot. Reichblühend. a 
8382| 8 | Dr. W.van Fleet (P. Henderson 1910): Blumen 
edelrosenähnlich, gefüllt, haltbar, fleischrosa. 
Schönes glänzendes Laub. Pflanze winterhart. Wich, 
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Grp. 
33 8 | Dorothy Perkins (Perkins 1902): Bekannte 
Massensorte. Blumen in riesigen Dolden, kirsch- 
rosa, gefüllt. Sehr haltbare und wüchsige Pflanze, 
dankbar blühend, zuweilen im Herbst zum zweiten 
Male. Wich. 
34 8 | Emile Nerini (Nonin 1911): Blumen in riesigen 
Dolden, an Orleansrose erinnernd, leuchtendrosa. 
Pflanze sehr starkwachsend. PrächtigeSchlingrose. | Wich. 
35| 9 | Emily Gray (Dr. A. H. Williams 1919): Blumen 
sehr gross, edelrosenähnlich, gefüllt, dunkelgelb, 
haltbar. Pflanze sehr starkrankend, mit auffallend 
schöner, glänzender Belaubung. Wich. 
36| 8 | ExcellenzKuntze (Lambert 1912): Pflanze mittel- 
hoch rankend, an jedem Trieb blühend. Blumen 
in Dolden, schwefelgelb bis rosagelb. Lambert. 
3837| 8 | Excelsa (Walsh 1910): Weltbekannte Massensorte. 
Blumen in der Art der Dorothy Perkins, doch 
leuchtend dunkelblutrot; herrliche Farbe. Sehr 
grosse Dolden. Pflanze reichblühend und stark- 
wachsend. Wich. 


38| 8 | Fragezeichen (Böttner 1910): Blumen sehr gross 
für die Art, gefüllt, in Dolden blühend, sattrosa 
mit helleren Schattierungen. Reichblühende, sehr Mult 
schöne Sorte. i 
3839| 8 | Fräulein Octavia Hesse (Hesse 1910): Blumen 
sehr gross, gefüllt, edelrosenähnlich, an Kaiserin 
erinnernd, reinweiss auf gelbem Grunde. Pflanze 
sehr starkrankend,schön frisch grün belaubt. Hart. | Wich. 
40| 8 | @erberose (Barbier 1905): Blume gross, gefüllt, 
edelrosenähnlich, dunkelrosa. Pflanze vollkommen 
winterhart. Oefterblühend. Mult. 
41| 8 | Gloire de Dijon (lacetot 1853): Altbekannte 
Sorte. Blumen sehr gross, vollgefüllt, doch gut 
aufblühend, rundlich gebaut, goldgelb mit rosa 
schattiert. Sehr dankbarer Blüher. Winterhart. 
Vorzügliche Sorte. Tee 
42| 8 | Goldfinch (6. Paul 1907): Pflanze sehr stark- 
rankend, vollkommen wiuterhart, halbgefüllt, in 
grossen Dolden blühend, goldgelb. 
Sehr empfehlenswert. Mult. 
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Gruss an Freundorf (Praskac 1918): Erst- 
klassige Schönheit. Blumen in grossen Dolden, 
locker gebaut, halb gefüllt, haltbar, dunkelrot 
mit schwarzer Schattierung. Pflanze stark und 
gesund. Empfehlenswert. 

Gruss an Zabern (Lambert 1905): Sehr reich- 
und frühblühende Rankrose, reinweiss, in schönen 
Dolden. Pflanze gut rankend, unerhört reich- 
blühend. Eine der besten weissen Rankrosen. 

Hiawatha (Walsh 1905): Blumen einfach, in 
grossen Dolden, leuchtend blutrot mit weisser 
Mitte, Wuchs kräftig. Hervorragende Rankrose. 

Johanna Sebus (Dr. Müller 1899): Pflanze wüch- 
sig, sehr reichblühend. Blumen gross, gefüllt, gut 
gebaut, leuchtendrosa auf gelbem Grund. 


Le Reve (Pernet-Ducher 1923): Schönste und 
wertvullste aller gelben Rankrosen. Pflanze stark- 
rankend, 2-3 m hoch werdend. Vollkommen 
winterhart. Blüten einzeln bis zu fünf die Pflanze 
vollkommen bedeckend. Einzelblume sehr gross 
für die Art, halbgefüllt, haltbar, leuchtend sonnen- 
gelb ohne jede Schattierung, nicht verblassend, 
bis zum vollständigen Verblühen schön. Sehr 
empfehlenswert. 

Mme. Berard (Levet 1872): Blume sehr gross, 
gut gebaut, gemsledergelb. Pflanze sehr stark, 
glattholzig, schön belaubt. 

Mme. Sancy de Parabere (Bonnet 1875): 
Vorzügliche Rose. Blume gross, edelrosenähnlich, 
gut gebaut, gefüllt, leuchtend rosenrot. Pflanze 
starkwachsend, glattholzig, stachellos, sehr reich- 
blühend. Vollkommen winterhart. 

Mareöchal Niel (Pradel 1864): Altbekannte Rose. 
Blume sehr gross, typischer, edler Bau, gefüllt, 
duftend. Leuchtend schwefelgelb, Laub gross, 
glänzend. Pflanze wüchsig, nicht winterhart. 

Marie Henriette Gräfin Chotek (Lambert 
1911): Blume sehr gross, gut gefüllt, leuchtendrot. 
Pflanze sehr stark rankend, schön und gesund be- 
laubt. Winterhart. 


Lutea- 
hybr, 


Tee 


Alpina 


Tee 
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Mary Wallace (Dr. W. van Fleet 1923): 
Blumen edelrosenähnlich, oft in Dolden, gefüllt, 
haltbar, leuchtend silbrigrosa. Pflanze sehr stark- 
rankend, reichblühend, oft im Herbst zum zweiten 
Male. Winterhart. 

Minnehaha (Walsh 1913): Blumen in sehr grossen 
Dolden, gut gefüllt, leuchtend-rosa, haltbar. Pflan- 
= ausserordentlich starkrankend, reichblühend. 

art. 


Paul’s Scarlet Climber (W. Paul 1917): 
Blüten zu mehreren, oft in grossen Dolden, sehr 
lange haltbar, gefüllt, in der Knospe edelrosen- 
ähnlich. Farbe leuchtend scharlachrot,ohneirgend- 
welche Nebenfarben und Schattierungen. Pflanze 
starkrankend, mit grosser, vollkommen kraukheits- 
freier Belaubung. Die schönste aller existierenden 
roten Kletterrosen. 

Pas (l. H. Pemperton 1919): Pflanze mässig ran- 
kend, an jedem Trieb blühend. Blüten gross, 
edelrosenähnlich, zu drei bis zwanzig in einer 
Dolde, atlasweiss, stark duftend. Hart. 

Perle von Britz (Kiese & Co. 1910): Blüten 
in grossen Dolden, zartrosa, in weiss iibergehend. 
Pflanze sehr starkrankend, gesund, belaubt, 
stacheilos. 

Phylis Bide (S. Bide & Sons 1925): Blume von 
schöner, hellgoldgelber Farbe, am Rande mit 
karminrosa getuscht, gefüllt. Pflanze sehr kräftig 
rankend, mehltaufrei, bis zum Oktober blühend. 
77 Sei: und empfehlenswerte Rankrosen- 

euheit. 


Rambler Remontant (Ludorf 1908): Immer- 
blübender Sport der bekannten Crimson Rambler. 
Blüten wie diese, in grossen Dolden, kirschrot. 

Ranrkende Louise Catherine Breslau 
(W. Kordes 1917): Rankender Sport der bekannten 
Louise Catherine Breslau. Pflanze sehr stark- 
rankend, mit grösseren Blumen als die Stamm- 
sorte, diese vollgefüllt, kupfrig. 


Wich. 


Wich, 


T.H.? 
Wich.? 


Moschata- 


hybride 


Mult. 


Mult. 


Lambert, 


Pernet. 
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601 8 | Reine Marie Henriette (Levet 1879): Blume 
gross, gefüllt, glockenförmig, leuchtend. Pflanze 
sehr starkrankend, schön belaubt, vollkommen 
winterhart. Als rote Gloire de Dijon bekannt. | T.H. 
61 7 | Royal Scarlet Hybrid (Chaplin Brothers 1926): 
Einzelblume sehr gross, feurig scharlachrot, halb- 
gefüllt, in Dolden. Pflanze sehr starkrankend, 
unermüdlich reichblühend, hart. Die schönste der 
neuen roten Schlingrosen. Wich, 


62| 8 | Rubin (J. C Schmidt 1908): Blumen in Dolden, 
leuchtend rubinrot. Pflanze wüchsig, reichblühend, 
mit schöner rötlicher Belaubung, etwas mehltau- 
empfänglich. Die Pflanze gewährt mit ihren roten 
Blüten und der roten Belaubung einen herrlichen 
Anblick. Mult. 
63| 8 | Rudelsburg (Kiese&Co.1919): Blumen inDolden, 
leuchtend karminrosa. Pflanze sehr starkrankend, 
stachellos. Schöne Belaubung. Mult. 


64| 8 | Sanders White (Sander 1913): Blumen in Dolden, 
gefüllt, reinweiss ohne jeden Nebenton. Vor- 
zügliche Rose. Pflanze sehr schön grün belaubt, 
wüchsig und reichblühend. Wich. 
6565| 8 | Süver Moon (Dr. W. van Fleet 1916): Blumen 
gross, einfach, in Dolden, schwefelweiss, Pflanze 
kräftig rankend, hart. Wich, 


66| 8 | Snowflake (Frank Cant & Co. 1922): Blumen 
schneeweiss, schneeballförmig, in grossen Dolden, 
haltbar. Pflanze von kräftigem Wuchs, stark- 
rankend. Laub gesund und mehltaufrei. Wich. 
67| 8 | Sodenia (Weigand 1911): Blumen in schönen 
Dolden, karminrot mit heller Aderung, haltbar. 
Pflanze wüchsig und reichblühend. Ein Zwischen- 
stück zu Dorothy Perkins und Excelsa. 
Empfehlenswert Wich, 


68| 7 | Solarium (E. Turbat & Cie. 1927): Blume inDolden, 
einfach, leuchtendrot mit weisser Mitte. Pflanze 
sehr starkwachsend und reicehblühend. Wich. 
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69 8 
70 8 
71 8 
72 8 
73| 8 
74 8 
75 9 
76 8 


Tausendschön (Kiese & Co. 1906): Weltbekannte 
Rose, Blumen oft in sehr grossen Dolden. Einzelne 
Blüten gross für die Art; haltbar, zartrosa. Pflanze 
sehr starkrankend, gesund, stachellos, winterhart. 


Trier (Lambert 1904): Pflanze gut rankend, an 
jedem Trieb blühend. Blüten in oft sehr grossen 
Dolden, rahmweiss mit goldgelben Staubfäden. 
Gesund und hart. 


Veilchenblau (}. C. Schmidt 1909): Blumen in 
Dolden, halbgefüllt, stahlblau. Pflanze stark- 
wachsend, stachellos, schön belaubt, hart. 


Venusta pendula (Art): Blüten in Dolden, weiss, 
rosig angehaucht. Pflanze sehr starkrankend, bis 
4 m hoch werdend, ungeheuer reichblühend, ganz 
winterhart. 


Wartburg (Kiese & Co. 1910): Blüten in grossen 
Dolden, klein, zartrosa. Pflanze starkwachsend. 
stachellos, hart. 


White Dorothy (B. Cant 1999): Weissblühender 
Sport von Dorothy Perkins. Blüten in Dolden, 
wie die Stammsorte; milchweiss, oft rosig an- 
gehaucht. 


William Allen Richardson (Ducher 1878): 
Blüten gross, edelrosenähnlich, in Büscheln, gelb 
mit orange gefärbt. Pflanze starkwachsend, öfter 
blühend, ganz winterhart. 


Zepherine Drouhin (Bizot p. 1869): Blumen 
locker gebaut, zuweilen in grossen Dolden, zu- 
weilen einzeln, leuchtendrosa. Pflanze wüchsig, 
oft sehr stark bis 4 m hoch rankend, vollkommen 
winterhart, unermüdlich blühend das ganze Jahr. 


Mult. 


Lambert. 


Mult. 


Arvensis 


Mult. 


Wich. 


Noisette 


Bourbon 
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Akteilung B. 


Park- und Moosrosen. 


Hierunter fallen alle Wildrosen und botanischen 
Arten und Sorten, ferner Moos-, Centifolien- und 
die Rugosasorten. Schnitt bei den Wildrosen 
garnicht, nur überflüssiges und trockenes Holz wird 
entfernt. 


Rosa alba: 

77\ 10 Mad Piantier (Plantier 1835): Blumen rein- 
weiss, mitteigross. Pflanze sehr starkwachsend, 
einmal- und sehr reichblühend. 

78| 10 Maidens Blush (Kew Garden 1797): Blumen 
blass fleischfarbigrosa, mittelgross, gefüllt. 
Pflanze mittelstark wachsend, reichblühend. 


79| 10 | Alba suavolens: Strauch bis 3 m hoch, winter- 
hart. Blume gross, gefüllt, 

80| 10 | Rosa california floro pleno (Theano): Pflanze 
starkwachsend, sehr reichblühend. Blüten in 
Dolden, rosarot. 


Rosa centifolia muscosa: 

81| 10 Blanche Morreau (Morreau-Robert) 1881): 
Blumen reinweiss, gross, gefüllt. Pflanze sehr 
stark, öfter blühend und gut bemoost. 

82| 10 Blanche Simon (Morroau-Robert 1863): 
Blumen reinweiss, schön gebaut, gefüllt, gut 
bemoost. Pflanze stark, einmal blühend. 

83 | 10 Captain John Ingram (Laffay 1854): 
Blumen mittelgross, schwärzlichrot. Pflanze 
sehr starkwachsend, reichblühend, nicht remon- 
tierend. 

84| 10 Centifolia muscosa (Holland 1796): Blumen 
mittelgross bis klein, sehr gut bemoost, kräftig- 
rosa. Pflanze sehr reichblühend, nicht remon- 
tierend. 

85| 10 Cristata (Vibert 1827): Blumen gross, gefüllt, 
rosa, ausserordentlich stark bemoost, einmal 
blühend. 

EEE ET ET LTE EEE EB EEE LEE A TEE | 
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86 | 10 
87| 10 
88| 10 
89| 10 
95 

91] 10 
92| 10 
93| 10 
94| 10 
95| 10 
9) 10 
97| 10 
98| 10 
99| 10 


Cumberland Belle (Dreer 1900): Pflanze sehr 
stakwachsend, bis 2 m hoch werdend, reich- 
und einmal blühend, rosa. 

Dewil de Paul Fontaine (Fontaine 1874): 
Pflanze nicht zu starkwachsend, blüht an jedem 
Trieb. Schwärzlich purpurrot. 

Imzeratrice Eugenie (6uillot 1856): Blumen 
gefüllt, leuchtendrosa, gut bemoost, mittelgross. 
Pflanze wüchsig, an jedem Trieb blühend. 

La Neige (Morainville 1905): Blumen reinweiss, 
klein, in Büscheln. Pflanze sehr stark, ungeheuer 
reichblühend, nicht remontierend, 

Salet (Lacharme 1854): Blumen gross, gefüllt, 
gut bemoost, rosa, öfter blühend. 

Oeillet panache (Ch. Verdier 1889): Blumen 
mittelgross, zweifarbig,rosa, dunkelrot gestreift. 
Pflanze starkwachsend und einmal blühend. 

Violacee (Soupert & Notting 1876): Biumen 
stahlblau, violett schattiert, gross, mohnförmig. 
Pflanze kräftig, einmal blühend. 

Rosa gallica splendens: Strauch 2 m hoch, 
leuchtendrot, sehr reichblühend. 


Rosa lutea: 

Austrian Yellow (Gerard 1596): Reingelb, 
einfache, grosse Blumen, sehr frühblühend. 
Harrisoni (Harrison 1830): Blumen gefüllt, 
leuchtendgelb. Pflanze dicht mit kleinen 

Stacheln besetzt, reichblühend. 

Lutea bicolor (1597): Blumen zweifarbig, aussen 
gelb, innen kapuzinerrot, einfach. 

Parkfeuer (Lambert 1906): Blumen einfach, 
feurigrot. Laub und Holz rötlich. Pflanze sehr 
starkwachsend. 

Persian Yellow (Willrook 1837): Blume sehr 
gefüllt, reingelb, gross. Pflanze starkwachsend 
und reichblühend. 

von Scharnhorst (J. Lambert 1921): Blumen 
mittelgross, halbgefüllt, hellgelb, in der Mitte 
goldig. Pflanze sehr starkwachsend, reich- 
blühend bis zum Herbst. 
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100 10 Rosa mierophylla: Blumen mittelgross, einfach, 

weisslich-rosa, Wuchs sparrig, stark stachelig. 

Am alten Holze löst sich die Rinde wie bei 

den Birken. 

1061| 10 | Rosa Moyesii: Blumen von dunkelroter Farbe, 

einfach. Pflanze von ungemein kräftigem Wuchs. 

vollkommen winterhart. Früchte glänzend rot. 

Eine der schönsten aller Parkrosen. 

102| 10 | Rosa moschata alba hybr. gr. fl. (Mill): 
Blüten in Dolden, ungefüllt, reinweiss. Pflanze 
kräftige Büsche bildend. 

Rosa mundi (Provinzrose): Pfianze mittelhoch, 
buschig, ausserordentlich reichblühend. Blumen 
sehr gross, gefüllt, rosarot mit weiss gestreift. 

104| 10 | Rosa mundi selfcolored (Provinzrose): syn. 

mit Red Damask: Wuchs und Blumenform wie 
vorige, nur ganz rein rosenrot. 


1065| 1 | Rosa rubiginosa: Schottische Zaunrose, vor- 
züglich zur Heckenpflanzung. Blumen klein, 
hellrosa. Pflanze reichblühend, stark bestachelt, 
im Herbst voll lenchtendroter Früchte. Laub 
nach Aepfeln duftend. 

106 | 10 | Rosa rubiginoso magnifica (Hesse 1918): 
Blumen halbgefüllt, leuchtendrosa. Pflanze 
starkwachsend, vollkommen vonBlumen übersät. 

1077| 1 | Rosa rubrifolia: Pflanze sehr stark aufrecht 
wachsend, mit rotem Holz und reicher Belau- 
bung. Blumen hellrot. 

108| 10 | Rosa rubiginosa refulgence (Paul &Son 1909): 
Blumen gross, scharlachrot. Pflanze stark- 
wachsend und reichblühend. 


jr 
[== 
© 
er 
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Rosa rugosa: 
109| 10 a parfum de Hay (Gravereaux 1904): 
lumen gross, gefüllt, karminkirschrot, duftend. 

Pflanze wüchsig, hart, sehr reich- und öfter- 
blühend. 

110| 10 Berger’s Erfolg (Garteninspektor Berger 1924): 
Blumen einfach, haltbar, leuchtendrot. Pflanze 
unermüdlich blühend das ganze Jahr. 
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111| 10 Benedict Roesl (Garteninspektor Berger 1926): 
Pflanze im Wuchs an Conrad Ferdinand Meyer 
erinnernd. Blumen edelrosenähnlich, ganz vor- 
züglich gebaut, zart helirosa. Pflanze ungeheuer 
reichblühend. Sehr empfehlenswerte Neuheit. 

112| 10 Conrad Ferdinand Meyer (Dr. Müller 1899): 
Blumen gross, gefüllt, schön gebaut, rein 
centifolienrosa, Pflanze sehr starkwachsend, 
schön und reichblübend. 

113| 10 Nowa Zembla(Mees 1906): Reinweiss blühender 
Sport von Conrad Ferdinand Meyer. Vorzügliche 
weisse Rose. 

114| 1 Regelliana: Weiss und rot blühende wilde 
Form der Rugosa. Vorzüglich wirkend in 
Blüte und Belaubung. Grosse Büsche bildend. 


115| 10 Schneezwerg (Lambert 1922): Blüten klein, in 
Dolden, von blendend weisser Farbe, Sie be- 
decken die Pflanze vollständig. Pflanze mittel- 
hoch werdend, remontiert sehr gut. 

116| 10 Souvenir de Christophe Cochet (Cochet- 
Cochet 1894): Blumen gross,halbgefüillt, haltbar, 
prächtig reinrosa. Pflanze wüchsig, öfter 
blühend. Im Herbst zieren die grossen, roten 
Früchte, 

117| 10 Stern von Prag (Garteninspektor Berger 1924): 
Wuchs wie Conrad Ferdinand Meyer, sehr stark 
Blumen gross, gefüllt, edelrosenähnlich, sammet- 
artig schwarzrot. Reichblühend. 

118| 10 Türke’s RugssaSämling (Türke-Teschendorff 
1923): Knospe orangegelb, Blumen reinrosa 
auf gelbem Grunde. Pflanze in Wuchs und 
Blumenform an Conrad Ferdinand Meyer er- 
innernd. Erster farbig. Rugosanachkömmling. 


119| 10 | Rosa sericea var. Pteracantha: Blumen klein, 
reinweiss. Pflanze stark aufrecht wachsend, 
blüht ganz früh im Mai. Eigenartige bis 3 cm 
breite Bestachelung. Auffallende Varietät. 
1260| 10 | Rosa spinosissima altaica simplex: Strauch 
im hoch, gelblich-weiss, grossblumig. 
ER nn EBENEN a a TE ET TEE m ET BEE TE ET UI m nn EEE nn irn Der han an 
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Abteilung C. 


Polyantharosen. 


Rosa polyantha, niedrige, vielblamige Rosen. 
Sie eignen sich vor allem zu Einfassungen, Rabatten 
und Beetbepflanzungen. Werden mit Vorliebe wegen 
ihres reichen, unaufkörlichen Blühens als Topfrosen 
kultiviert. Der Schnitt bei schwächeren Pflanzen 
möglichst kurz, sonst auf 3 bis 6 Augen. 


121| 11 | Aennchen Müller (}. C. Schmidt 1907): Einzel- 
blüten gross, leuchtend korallenrosa. Pflanze 
starkwachsend, in grossen Dolden, sehr reich- 
blühend. 

122| 11 | Alice Amos (lean Speck 1922): Zwerg-American 
Pillar. Blumen einfach, kräftigrosa mit weisser 
Mitte, in oft sehr grossen Dolden, lange haltbar 
Pflanze wüchsig, unermüdlich reichblühend bis 
zum Frost, mit schöner, vollkommen krankheits- 
freier Belaubung. Sehr empfehlenswert. 

123| 11 | Chatillon-Rose (Nonin 1923): Blumen in grossen 
Dolden, locker gebaut, gross, kräftigrosa. Pflanze 
wüchsig, reichblühend. Typ der Orleansrose. 

124| 12 | Diana (Leenders 1922): B.üten in riesigen Dol- 
den, einfach, orangelb. Pflanze starkwachsend und 
reichblühend, mit schöner gesunder Belaubung. 

ı25| 12 | Dr. Kater (Direktor Struwe 1925): Sport von 

Orleansrose. Blumen in grossen Dolden, sammet- 

artig schwärzlichrot. Pflınze von starkem Wuchs 

und unermüdlich reichblühend. Soll die schönste 

dunkelrote Polyantharose sein. 


3126| 11 | Eblouissant (Turbat & Cie. 1918): Blumen feurig 

karminrot mit dunkler Schattierung, gross für 

die Art. Pflanze kräftig, doch gedrangen und 
gleichmässig wachsend, sehr reich- und dankbar 

blühend. 

127| 11 | Echo (Ludorf 1913/14): Niedriger immerblühender 

Sport von Tausendschön, Blumen wie diese, 
leuchtendrosa, in oft sehr grossen Dolden blühend. 
ET ET u EEE u EEE EEE EEE Eee. 
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128| 11 | Ellen Poxwlsen (Pouisen 1911): Blüten in Dolden, 
kirschrot, gefüllt. Pflanze kräftig, mit schöner 
Belaubung. 
129| 12 | Zise Pouisen (D.T.Poulsen 1924): Blumen in 
Dolden, halbgefülit, sehr gross für die Art, zartrosa, 
haltbar. Pflanze sehr stark und aufrecht wachsend, 
ungemein reichblühend. Vorzügzl. Neueinführung. 
130 | 12 | Eva Teschendorff (Teschendorff 1923): Rein- 
weiss blühender Sport von Echo. Binmen wie 
diese, in oft grossen Dolien blühend. Pflanze 
| kräftig wachsend. 
| 


Imet 
mM 


Frau Dr. Erreth (Geduldig 1916): Polyantha- 
| hybride, dunkelgelbe russ an Aachen, Blnmen 
einzeln oder zu dreien erscheinend, gross für 
die Art, ent gefüllt und edelrosenähnlich, dunkel- 
gelb, im Verblühen heller werdend. Pflanze ge- 
drungen, sehr reichblühend. 
132| 11 | Frau Rudolf Schmidt (R. Schmidt 1919): 
| Sport von Jessy. Biüten in lockeren Sträussen, 
feurig blutrot. Pflinze gleichmässig gedrungen, 
reichblühend. 
1335| 11 | Freudenfeuer (Kiese & Co. 1917): Sport von 
Or!&ansrose, dieser bis auf die nie heller oder 
grau werdende leuchtend kirschrote Färbung 
der in riesigen Dolden erscheinenden Blüten 
gleichend. Dies ist die beste aller rosa blühenden 
Polyantharosen. Uehertrifft Orl&ansrose und 
Cutbush vollkommen. 


134) 12 | Gruss an Aachen (Geduldig 1909): Grossblumige 
Polyanthahybride Biumen riesig für die Art, 
bis zu 15 cm Durchmesser, gefüllt, vollerblüht im 
Bau der Malmaison ähnelnd. Knospe von vor- 
züglichkem Bau und besonders im ersten Flor 
herrlich dunkelgelb mit blutrot schattiert. Die 
Blumen goldgelb, zuweilen weiss, ganz offen 
reinweiss. Herrliche Sorte für Gruppen, Töpfe 
und Rabatten. Sie gehört mit zu den schönsten 
und wertvollsten Rosen. Die Pflanze blüht un- 
aufhörlich, ist gesund und von schönem, gleich- 
mässigem Aufbau. Weltrose. 
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135 18 Käthchen von Heilbronn (Kiese & Co. 1922): 
Sport von Orl&ansrose. Die Blumen erscheinen 
in riesigen Dolden, sind leuchtend zinnoberrot. 
Die Farbe ist so auffallend und angenehm, dass 
diese Sorte bestimmt allgemein Anklang finden 
wird. 

136 | 12 | Ideal (Jean Speck 1921): In Wuchs und Blumen- 
form an ÖOrl&ansrose erinnernd, die Blumen 
schwärzlich blutrot,in grossen Dolden erscheinend. 
Verbesserung an Miss Edith Cavell. 


137| 11 | Jessy (Merryweather 1969): Blüten in lockeren 
Sträussen, leuchtendrot, schöne Farbe, gefüllt. 
Pflanze unaufhörlich blühend. Laub gesund. 


138) 12 | Joseph Guy (Nonin 1921): Pflanze und Blumen 
erinnern an Rödhätte, doch sind die Blüten ge- 
füllt und grösser wie bei dieser und viel schöner 
in der leuchtend scharlachroten Farbe. Ganz 
stark- und gleichmässig wachsend,mit vollkommen 
krankheitsfreier Belanbung. Beste aller roten 
Polyantharosen. Für Töpfe und Gruppen. Von 
keiner anderen ihrer Art in dieser Farbe über- 
troffen. Zukunftsrose. Wenn allgemein eingeführt, 
macht sie die Sorte Rödhätte vollkommen über- 
flüssig. 


139| 11 | Katherine Zeimet (Lambert 1899): Blüten in 
Dolden, reinweiss ohne jeden Nebenton, gefüllt, 
im Verblühen leicht abfallende Blumenblätter. 
Pflanze gesund im Laub, wiüchsig und ungeheuer 
reichblühend. 

140| 11 | Kirsten Poulsen (D.T. Pouisen 1924): Blumen 
ganz einfach, purpurrot, haltbar, in grossen 
Dolden. Pflanze sehr stark-und aufrecht wachsend, 
reichblühend. 


141| 11 | Lady Reading (C. van Kleef & Co. 1921): 
Sport von Ellen Poulsen, Blüten und Wuchs 
genau wie die Stammwsorte, jedoch von blutroter 
Farbe. Sehr empfehlenswert. 
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142| 11 | Miss Edith Cavell (J. Speck 1918): Sport von 
Orleansrose. Blüten wie diese, in grossen Dolden, 
schwärzlich blutrot. Als dunkelrote Orl&ansrose 
sehr geschätzt. 


143| 11 | Mrs. H. W. Cutbush (Levavaseur 1907): 
Blüten in grösseren und kleineren Dolden von 
sehr zarter hellrosa Färbung. Pflanze kräftig und 
reichblühend. 


144 | 11 | Nathalie Nypels (Leenders 1920): Blumen in 
Dolden, sehr gross, halbgefillt, von hortensien- 
rosa Farbe. Pflanze ungeheuer starkwachsend 
für die Art, mit vollkommen krankheitsfreier 
Belaubung. 


145 | 11 | Orleansrose (Levavaseur 1909): Blüten gross, 
gefüllt, in riesigen Dolden, geranienrosa. Pflanze 
sehr starkwachsend, gesund belaubt, ungemein 
reichblühend. 


146 | 11 | Rödhätte (Poulsen 1911): Blumen sehr gross für 
die Art, in mächtigen Dolden stehend, sehr halt- 
bar oft wochenlang, dunkelrot. In der Farbe an 
Ulrich Brunner erinnernd. Pflanze sehr kräftig, 
gesund und schön belaubt. Vorzügliche Beetrose. 


147| 11 | Suzanne Turbat (E. Turbat & Cie. 1919): 
Pflanze im Wuchs an Aennchen Müller erinnernd. 
Blumen gross für die Art, in grossen Dolden, 
kupfrigrosa, auffallende Farbe; ungemein reich- 
blühend. 


148) 11 | Yvonne Rabier (Turbat & Cie. 1910): Blumen 
sehr gross, stark gefüllt, reinweiss ohne jeden 
Nebenton, in Dolden. Pflanze wüchsig, mit 
schöner, glänzender, gesunder Belaubung. 


W.Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Eimshorn 


Abteilung D. 


Gartenrosen. 


Unter dieser Abteilung haben wir alle Sorten der Tee-, Teehyhrid-, 
Remontant-, Monats-, Bourbon- und Pernetianarosen vereinigt, so- 
weit sie Strauchrosen und nicht rankend sind. Die rankenden Arten 
dieser Klassen sind unter den Rankrosen, Abteilung A, zu finden. 


Rosa hybrida bifera, Remontantrosen: Diese Art ist aus Kreu- 
zungen der alten einmal blühenden Rosen mit den öfter blühenden 
Teerosen entstanden. Sie zeichnet sich durch besondere Winterhärte 
aus Das rote und schwarzrote Farbgebiet ist hauptsächlich ver- 
treten. Sie blühen im ersten Flor sehr reich und remontieren dann 
bis zum Frost. Es sind in den letzten Jahren hervorragende, sehr 
edle Sorten dazugekommen, sodass diese Klasse wieder viel Beachtung 
verdient. Schnitt auf die halbe Länge der Triebe. Bezeichnung: Rem. 


Rosa fragrans, Teerosen. Sorten dieser Art haben besonders 
schöne Farben und starken Duft. Sie blühen das ganze Jahr un- 
unterbrochen sehr reich. Müssen im Winter gut bedeckt werden. 
Schnitt kurz auf 2 bis 3 Augen. Bezeichnung: Tee. 


Rosa indica fragrans hybride, Teehybriden. Diese Klasse entstand 
aus den Teerosen mit Remontantrosen gekreuzt und ist am meisten 
von allen Arten geschätzt. Sie blüht das ganze Jahr hindurch reich, 
ist nicht so frostempfindlich wie die Teerosen und besonders farben- 
und formenreich. Schnitt möglichst kurz auf 3 his 6 Augen. Be- 
zeichnung: T.H. 


Rosa Pernetiana, Pernet’sche Rosen. Sie ist eine Schöpfung 
des verdienstvollen und erfolgreichsten Rosenzüchters Jos. Pernet- 
Ducher, weicher durch Kreuzung der Remontantrose Antonie Ducher 
mit der Rosa lutea Persian Yellow diese Art erzeugte. Die erste war 
die schöne Soleil d’or. Besonders gelbe Farben, aber auch bronce- 
und kupferfarbene Sorten sind hervorragend vertreten. Schnitt wie 
Teehybriden. Bezeichnung: Pernet. 


Bourbonrosen und Rosa Bengaiensis-Monatsrosen sind besonders 
dankbar blühende Rosen. Schnitt kurz auf 3 bis 4 Augen. Bezeich- 
nung: Bourb. oder Beng. 
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Admiration (Sam. M’Gredy & Son 1922): Blume 
gross, von hochediem Bau, cremefarbig mit kupfrig- 
orange, zuweilen rot gestreift oder schattiert, 
duftend. Pflanze von gutem Wuchs, aufrecht 
wachsend, ungemein reichblühend. 

Adolf Kärger (W. Kordes 1918): Blume chrom- 
gelb, ohne Nebenfarbe, gross, genügend gefüllt, 
auf langen, kräftigen Stielen; Knospe langge- 
streckt. Pflanze reichblühend bis zum Frost. Laub 
dunkelgrün und krankheitsfrei. Schnitt- und Treib- 
rose. Guter Herbstblüher. 

Adolf Koschel (W. Kordes 1918): Blumen kräftig 
orangegelb mit rötlichen Schattierungen, gross, 
sehr gut gefüllt, auf kräftigen, steifen Stielen 
stehend. Tleerosenduft. Pflanze starkwachsend. 


American Legion (Towill 1920): Blume mittel- 
gross, blutrot, gefüllt, haltbar, nie verklauend. 
Pflanze stark und aufrecht wachsend, mit voll- 
kommen krankheitsfreiem Laub. In Amerika als 
eine der besten roten Massentreibsorten unge- 
mein beliebt. Auch hier in Deutschland als Treib- 
rose wegen ihres gewaltigen Biumenertrages 
empfehlenswert. 

Agnes Gloover (Chaplin Brothers 1924): Blume 
sehr gross, vollgeiüllt, dunkel purpur-karmesin- 
mit schwärzlich kastanienbraun schattiert, sehr 
lange haltend, wohlriechend. Pflanze wüchsig, mit 
gesunder Belaubung. Schöne Gartenrose. 

Andenken an Hans Mondani (Mondani 1926): 
Blume gross, gefüllt, satt karminrosa auf kräf- 
tigen Stielen aufrecht stehend. Pflanze sehr 
wüchsig, mit gesundem Laubwerk, gut und willig 
remontierend. Empfeblensw. Treid- u. Schnittsorte. 

Angele Pernet (Pernet-Ducher 1924): Blume von 
prachtvolier Färbung, rötlichorange mit chrom- 
gelb schattiert. Aussenseite der Petalen lebhaft 
goldgelb, mässig gefüllt, sehr leicht aufhlühend. 
Pflanze von ausserordentlich starkem und ge- 
sundem Wuchs. Wegen ihrer schönen Farbe 
empfehlenswerte Liebhaber- und Gartenrose. 
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1566| 5 | Angelus (F.H. Lemon & Co. 1920): Blume weiss, 
zuweilen mit rahmfarbiger Mitte, gross bis sehr 
gross, vollgefüllt, duftend, haltbar. Pflanze sehr 
starkwachsend, mit gesunder Belaubung. Als 
Treibrose ausserordentlich wertvoll. Kann als 
weisse Columbia bezeichnet werden. TB, 
157| 7 | Angel Guinera (Simon Dot 1925): Blume zart- 
gelb, im Aufblühen weiss mit karmin verwaschen. 
Pflanze kräftig, ungemein reichblühend. Pernet, 


158| 7 | Anne (Pemberton 1925): Blume von schöner kirsch- 
roter Färbung, gefüllt, spitz, aufrecht auf starken 
Stielen, duftend. Pflanze kräftig, bis zum Herbst 
blühend. 7.5: 
159| 4A | Annie Laurie (The Stuppy Floral Co. 1923): 
Sport von ÖOphelia, mit bedeutend grösseren 
und vollgefüllteren Blumen und ausgeprägterer 
Farbe wie die Stammsorte. Die sehr grossen 
Blumen sind rosig schattiert auf gelbem Grund, 
gut aufblühend. Die Blumen sind alle normal 
und erscheinen in riesiger Anzahl. Von uns sehr 
empfohlene Treib- und Schnittsorte, die durch ihre 
haltbaren Blumen und bedeutend reichlicheren 
Ertrag wie Ophelia viel Beachtung verdient. T.H. 


1600| 2 | Arabella (E. Schilling & M. Tantau 1918): Sport 
von Mme. Caroline Testout, von der sie eine be- 
deutendere Verbesserung ist, da die Farbe dunkler 
und haltbarer. Blume gross, rundlich-spitz gebaut, 
karminrosa, gefüllt, haltbar. Pflanze von ausser- 
ordentlich starkem Wuchs, reichblühend. T.H. 


161) 4 | Arthur Cook (Sam M’Gredy & Son 1924): Blume 
glänzend dunkel purpurkarminrot, gross, gefüllt, 
spitz gebaut, aufrecht, auf guten Stielen stehend, 
von vorzüglichem Duft. Pflanze kräftig, aufrecht, 
mit frischgrüner gesund. Belaubung, reichblühend. | T. H, 
162| 3 | Arthur R. Goodwin (Pernet-Ducher 1909): 
Blume mittelgross, vorzüglich gefüllt, goldgelb 
mit rosa schattiert, sehr lange haltbar. Pflanze 
wüchsig, buschig, übermässig reichblühend, sehr 
Te RE TE TEEN ER ae RER TR Tr a ET TE ET EEE En TEE a nn nn 
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schön und gesund belaubt. Wegen ihrer schönen 
Blumen und der unaufhörlichen Reichblütigkeit 
eine der schönsten Rosen für Gruppen, Töpfe 
und kurzen Schnitt. Pernet. 

1638| 4 | Aspörant Marcel Rouyer (Pernet-Ducher 1920): 
Blume gross bis sehr gross, haltbar, aprikosen- 
farbiggelb, mit rötlicher Mitte, sehr gut gefüllt. 
Pflanze stämmig wachsend, aufrecht, mit grosser 
und gesunder Belaubung. Eine der besten gelben 
Rosen für alle Zwecke, auch als Treibrose un- 
übertroffen. 7.8. 


164| 2 | Augustus Hartmann (Ben Cant 1914): Blume 
leuchtend geranienrot, gross, edel gebaut, willig 
öffnend, auf langen, kräftigen Stielen. Pflanze 
stark, aufrecht, mit schöner, dunkelgrüner, mehl- 
taufreier Belaubung. Empfehlenswerte Garten- 
und Schnittrose. 7.H, 
165 3 | Böenedicte Seguin (Pernet-Ducher 1918): Blume 
von prachtvoller Färbung, römisch-ocker mit 
kupfrigorange schattiert, gross, gefüllt, kugel- 
förmig. Pflanze sehr stark und aufrecht wachsend. 
Gut zum langstieligen Schnitt. Pernet. 


16| 3 | Betty Uprichard (Alex. Diekson & Sons 1922: 
Blume mittelgross bis gross, halbgefüllt, doch 
sehr lange haltbar. Die Aussenseite der Petalen 
ist kräftig lachsrosa, die Innenseite gelblich- 
orangerosa, eine äusserst angenehme Farbenzu- 
sammenstellnng. Die Knospen öffnen sich zu gut 
geformten, genügend gefüllten Binmen und stehen 
auf ausserordentlich langen und kräftigen Stielen. 
Wir glauben, dass diese Sorte eine der am besten 
wachsendeu Teehybriden ist. Zu Massenwirkungen 
für grosse Gruppen, doch auch als Beet- und 
Schnittrose sehr empfehlenswert. 

3 | Camillo Schneider (W. Kordes’ Söhne 1922): 

Blume gross, sehr gut gefüllt, leuchtend rubin- 

bis blutrot, nicht blauend, edel gebaut, von langer 

Haltbarkeit. Wuchs stark und aufrecht. Pflanze 

reichblühend. Hervorragende Gartenrose. 


1,8, 
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168| 2 | Captain Christy (Lacharme 1873): Blume sehr 
gross, vollgefüllt, gut gebaut, langsam öffnend, 
hellrosa. Pflauze gedrungen, stämmig, schön und 
gesund belaubt, sehr reichblühend. Rem. 
169| 6 | Captain F. S. Harvey-Cant (Frank Cant& Co. 
1923): Pflanze von sehr starkem Wuchs, sufrecht, 
viel verzweigt. Blume von schöner Farbe, salm- 
farbig rosa und gelb getuscht, sehr gross, edel 
gebaut, auf sehr langen Stielen stehend. TB 


170| 2 | Captain Hayward (Bennet 1893): Blume halb- 
gefüllt, in Büscheln erscheinend, auf kräftigen 
Stielen, leuchtend hellrot. Pflanze wüchsig, ausser- 
ordentlich reichblühend das ganze Jahr. Aner- 
kannte Treib- und Gruppenrose. Rem, 


Captain Kilbee Stuart (Alex. Diekson 1922): 
Blume glänzend sammetartig karminrot, schwärz- 
lich schattiert, gross, gefüllt, schön geformt, auf 
starken Stielen, duftend. Pflanze kräftig, buschig, 
aufrecht wachsend. Ausgezeichnete Garten- und 
Beetrose. TB 

Chateau de Clos Vougeot (Pernet-Ducher 1908): 

Blume gefüllt, rundiich gebaut, vollerblüht am 
schönsten, dann lange haltbar, schwärzlichrot ; 


171 3 
wohl unsere schwärzlichste Rose überhaupt, Farbe 


1722| 5 


nie verbrennend, Wuchs stark; Laub schön und 
gesund. TH 


Christine (Sam. M’Gredy & Son 19i8): Blume 
klein bis mi'telgross, gefüllt, schön geformt, von 
reinster goldgeiber Farbe ohne irgendwelche 
Schattierungen Die Pflanze ist buschig, viel ver- 
zweigt und ungemein reichblühend. Eine richtige 
Garten- und Beetrose. 

Clovelly (E.J.Hicks 1924): Blume lebhaft karmin- 
rosa, salmfarbig schattiert, von ausgezeichneter 
Form, genügend gefüllt, auf sehr langen und 
starken »tielen stehend. Pflanze von sehr starkem, 
aufrechten Wuchs. Eine Garten-, Treib- und 

Schnittrose von grosser Zukunft. 
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1755| 4 | Columbia (E.6.Hill 1920): Blume gross bis sehr 
gross, äusserst haltbar, gut öffaend bei jeder 
Witterung, zartrosa. Pflanze wüchsig, mit krank- 
heitsfreiem Laub, unermüdlich blühend das ganze 
Jahr. Zur Zeit wohl die wertvollste rosa Massen- 
treibrose, doch auch als Freilandschnitt- und 
Gartenrose von unerreichtem Wert. 7 
176) 5 | Commonwealth (Montgomery Co. 1923): Blume 
sehr gross, auf langen, starken Stielen stehend, 
kräftig karminrosa, haltbare Farbe. Pflanze von 
gesundem, starken und aufrechten Wuchs. Vor- 
zügliche Rose. Eine Treibrose von grosser Zukunft. | T.H. 


177| 2 | Constance (Pernet-Ducher 1915): Verbesserte 
Rayon d’or. Blume gross, gefüllt, edel geformt, 
haltbar, blendend sonnengelb, an der Aussenseite 
der Petaleu kapuzinerbraunrot überhaucht. Eigen- 
artige herrliche Schönheit. Pflanze starkwachsend, 
aufrecht. Laub gesund und glänzend hellgrün. | Pernet, 
178| 3 | Courtney Page (Sam. M’Gredy & Son 1922): 
Blume schwärzlich- bis karminrot, gross, gefüllt, 
haltbar, ausserordentlich stark und angenehm 
duftend. Pflanze von kräftigem, aufrechten 
Wuchs, reichblühend. 1.2: 
Covent Garden (B.R.Cant & Sons 1919): Blume 
auf sehr langen, starken Stielen, gross, vorzüglich 
geformt und gefüllt, lebhaft dunkelkarmesinrot. 
Pflanze sehr stark verzweigt, aufrecht, mit voll- 
kommen krankheitsfreier Belaubung, Schnitt- und 
(tartenrose. TB; 
3 | Dean Hole (A. Dickson & Sons 1904): Blume 
sehr gross, hochedel geformt, gefüllt, rein seiden- 
artig rosa. Pflanze buschig, aufrecht, reichblühend. | T.H. 


7 | Dora Stöber (M. Leenders & Co. 1925): Blume 
weiss mit gelblichem Schein, gross, gut geformt, 
Pflanze kräftig wachsend. T.H. 
7 | Dr. A. J. Petyt (J. Burrell & Co. 1923): Blume 
kastanienfarbig karmesin mit scharlach schattiert, 
nie verblassend, gross, gefüllt. Pflanze wüchsig 
und ungeheuer reichblühend. T.H. 
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183| 2 | Duchess of Sutherland (A. Diekson & Sens 
1913): Verbesserte Captain Christy. Blume sehr 
gross, edel geformt, gefüllt, gut haltbar, auf 
kräftigen Stielen aufrecht getragen, nelkenrosa 
auf gelbem Grund. Pflanze sehr wüchsig, stämmig, 
gesund und schön belaubt. Ganz hervorragend 
schöne Rose für alle Zwecke. Rem, 
184| 7 | Duchess of York (Sandy Dickson 1925): Blume 
von prachtvoller, aparter Färbung, goldgelb mit 
dunkler Mitte, später in bräunlichorange über- 
gehend. Pflanze wüchsig, ungemein reichblühend. 
| Schöne Gartenrose. Pernet, 


1865| 2 | Earl Haig (A.Dickson & Sons 1921): Blume gross, 
gut gebaut, vollerblüht noch schön, leuchtend 
karminrot, schwärzlich schattiert, nicht blauend. 
Pflanze stark und buschig, ungemein reichblühend. | T.H, 


186) 2 | Edith Cavell (Chaplin Brothers 1919): Blume 
gross, gefüllt, haltbar, reinweiss. Pflanze stark 
und aufrecht wachsend, mit gesunder Belaubung. | T.H, 


187 3 | Eduard Behrens (W. Kordes’ Söhne 1921): 
Blume gross bis sehr gross, Form wie Gorgeous, 
kugelig-spitz mit zurückgelegten Petalenrändern, 
Farbe rein blutrot mit feurigrot durchleuchtet, 
nie blauend oder verbrennend. Pflanze buschig, 
stark und aufrecht, reichblühend. TE 


4 | Elizabeth Cullen (A. Dickson & Sons 1921): 
Blume gross bis sehr gross, feurig scharlachrot 
mit sammetartig schwärzlicher Schattierung, 
becherförmig. Pflanze wüchsig, unerhört reich- 
blühend das ganze Jahr. Schnitt- und Gartenrose. | T.H. 


188 


189 3 | Elsie Beckwith (George Beckwith & Sons 1922): 
Blume mittelgross bis genügend gross, steil auf- 
recht auf langen Stielen stehend. Die Farbe ist 
ein weithin leuchtendes rosa. Die Blumen er- 
innern in der Form an Ophelia, sind äusserst 


haltbar, verlieren ihre angenehme Farbe nie. Der 
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Wuchs ist sehr stark und steil aufrecht. Diese 
Rose ist eine erstklassige Treib- und Schnittrose, 
weil sie vor allen Dingen äusserst reichblühend 
ist. Als Treibrose unter Glas bringt sie ausser- 
ordentlich langstielige Blumen, 

Elvira Aramayo (Looymanns 1922): Erinnert 
an Mme. Edouard Herriot, doch viel auffallender 
und haltbarer in der Farbe wie diese. Blume 
mittelgross, gefüllt, offen von eigenartiger Form, 
sehr lange haltbar. Die Farbe ist ein nie ver- 
blassendes, leuchtendes kupfrigrot. Pflanze auf- 
recht, gesund, ausserordentlich reichblühend. Eine 
richtige Garten- und Gruppenrose, 


Empire Queen (Walter Easlea 1925): Blume von 
dunkler, glänzend kirschroter Farbe, zuweilen 
orange angehaucht, gefüllt, becherförmig, edle 
Knospen auf sehr langen, steifen Stielen. Pflanze 
von starkem, aufrechten Wuchs und guter, ge- 
sunder Belaubung. Vorzügliche Schnittrose. 

Ethel Somerset (Alex. Diekson & Sons 1921): 
Blume kräftigrosa, ganz reine Farbe, gross bis 
sehr gross, gefüllt, edel gebaut. Pflanze sehr 
stark und aufrecht wachsend, mit krankheitsfreiem 
Laub. Garten- und Schnittrose. 

Etoile de Hollande (H. A. Verschuren 1919): 
Blume gross, edel geformt und genügend gefüllt, 
schön duftend, dunkel- bis blutrot; herrliche, nie 
verblauende Farbe. Pflanze ganz krankheitsfrei, 
sehr wüchsig, buschig, ungeheuer reichblühend 
das ganze Jahr. Schnitt-, Treib- und Gruppenrose. 


Eugen Fürst (Soupert & Notting 1875): Blume 
gross, gefüllt, dunkelrot, auf sehr langen Trieben. 
Pflanze sehr starkwüchsig. Altbekannte Remon- 
tantrose. 

Feu Joseph Looymans (Looymans 1922): Pflanze 
ausserordentlich starkwüchsig und aufrecht, mit 
schönem, gesunden Laub. Knospe langgestreckt; 
Blume sich gut öffnend, genügend gefüllt, rötlich- 
gelb. Auffallende und beachtenswerte Neuheit. 


T.H. 


Pernet. 


TH, 
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T.H. 


Rem. 
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Fisher et Holmes iVerdier 1865): Weltrose. Blume 
mittelgross, gefüllt, willig aufblübend, leuchtend 
scharlachrot. Pflanze sehr starkwüchsig, viel ver- 
zweigt, ungemein reichblühend. Gute Massen- 
schnitt- und Treibsorte. Die Stammsorte ist ausser- 
ordentlich stark bestachelt. Wir führen in Holstein 
die stachellose Form, die vor einigen Jahren durch 
die Firma H. Schröder eingeführt wurde und somit 
eine bedeutende Verbesserung gegenüber der 
Stammsorte darstellt. 

Fiorence L. Izzard (Sam. M’Gredy & Son 1923): 
Biume ziemlich gross, von gutem Bau, gefüllt, 
haltbar, rein dunkelgelb. Pflanze von gutem 
Wuchs und schöner glänzender, gesunder Be- 
laubung. Nur hochstämmig lieferbar. 


Fragrance (Chaplin Brothers 1923): Blume dunkel- 
karmesinrot, sehr gross, ausserordentlich haltbar, 
nie blauend oder sonst die Farbe verlierend, un- 
gemein wohlriechend. Besonders auffallend bei 
dieser Sorte ist der starke Wohlgeruch, der alle 
anderen Rosen übertrifft. Der Wuchs erinnert an 
Hugh Dickson. Die grossen Blumen werden auf 
sehr langen, starken Stielen aufrecht getragen. 
Sie ist in dieser Hinsicht wohl die schönste und 
wertvollste der ganzen Hugh Dickson-Klasse. Zu- 
kunftsrose. 


Franklin (Pernet-Ducher 1919): Biume edel in 
Form und Haltung, auf guten Stielen einzeln 
stehend, duftend. Farbe orangerosa auf gelbem 
Grund, zuweilen kupfriggelb mit rosa schattiert. 
Pflanze stark und aufrecht wachsend. Ausge- 
zeichnete Rose für alle Zwecke. 

Frank W. Dunlop (lohn H. Dunlop 1919): Blume 
sehr gross, hochedel gebaut, kräftig rosenrot, 
lange haltend. Pflanze sehr stark und aufrecht 
wachsend. Sehr mehltauempfindlich. 

Frau Karl Druschki (Lambert 1901): Aner- 
kannte Weltrose. Blume sehr gross, von edlem 
Bau, haltbar, gefüllt, blenend reinweiss ohne 
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Nebenfarbe, nur die Knospe aussen rosa über- 
haucht. Pflanze sehr wüchsig, aufrecht, langtriebig, 
willig blühend, Sehr wertvolle, weitverbreitete 
Rose für Schnitt, Treiberei usw. Nicht genügend 
zu empfehlen. 

Fred J. Harrison (A.Diekson & Sons 1924): 
Blume dunkel-karminrot mit schwärzlicher Schat- 
tierung, von guter Füllung und Form. Pflanze 
kräftig, gut verzweigt, mit grüner, mehltaufreier 
Belaubung, sehr reichblühend. 


Freiburg LI (Dr. Krüger 1917): Blume gross, oft 
sehr gross, ausserordentlich angenehme Farbe, 
Innenseite der Petalen weisslichrosa, Aussenseite 
pfirsichrosa. Pflanze sehr wüchsig, auffallend viele 
langgestielte Blumen hringend, das ganze Jahr 
unermüdlich reichblühend. Als Treib-, Schnitt- 
und Gartenrose in jeder Hinsicht zu empfehlen. 

General Jacquweminot (Roussel 1852): Blume 
halbgefüllt, teurigrot. Pflanze sehr stark und 
aufrecht wachsend; gut remontierend. 


General Mac Arthur (E. 6. Hill 1905): Welt- 
rose. Blume schalenförmig, vollerblüht noch sehr 
schön, gut gefüllt, haltbar, leuchtend blutrote 
Farbe. „Pflanze gleichmässig buschig wachsend, 
vollständig gesund belaubt, äusserst dankbar 
blühend. Gruppen- und Schnittrose. 

General Superieur Arnold Janssen (Leenders 
1912): Blume gross, herrlich geformt, gefüllt, halt- 
bar, anf schönen, langen Stielen elegant stehend, 
karmin-orangerot bis rosa. Pflanze buschig, sehr 
kräftig, aufrecht, gesund im Laub, sehr willig 
blühend. Empfehlenswerte Rose für alle Zwecke. 


George Dickson (A.Dickson & Sons 1913): Blume 
riesig gross, gefüllt, schön gebaut, von ganz be- 
sonders schörer Farbe, dunkelblutrot mit schwärz- 
licher Schattierung, zuweilen etwas hängend. 
Pflanze sehr stark, aufrecht; Laub schön. Auf- 
fallende Rose. 
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George H. Mackereth (A. Dickson & Sons 1924): 
Blume dunkel-karmesinrot mit purpur schattiert, 
sehr wohlriechend. Pflanze kräftig, gut verzweigt, 
dauernd und dankbar blühend. 

Gloire de Chedane Guinoisseau 
(Ch. Guinoisseau-Pojotin 1908): Blume gross bis 
sehr gross, vorzüglich geformt und gefüllt, haltbar, 
aufrecht auf sehr langen, steifen Stielen stehend. 
Farbe blutrot. Pflanze stark und aufrecht wach- 
send, gesund und dicht belaubt. 


Gloire de Hollande (H. A. Verschuren 1919): 
Blume sehr gross, von tadelloser Form, duftend, 
gut gefüllt, haltbar, stets öffnend. Farbe schwärz- 
lich schattiert rot. Wuchs stark, aufrecht, viel 
verzweigt. Prachtrose. 

Golden Emblem (Sam. M’Gredy & Son 1917): 
Blume sehr gross, ausgezeichnet gefüllt, von 
tadellosem Bau, zitronen- bis sonnengelb,an Rayon 
d’or erinnernd. Pflanze starktriebig, aufrecht, stets 
dankbar blühend. Leider ist diese herrliche Rose 
nicht sehr winterhart. 


Golden Ophelia (B.R.Cant & Sons 1918): 


Weltrose. Blume von hochedler Becherform, auf. 


langen, schlanken Stielen meist einzeln stehend, 
goldgelb, ganz reine Farbe. Pflanze kräftig und 
aufrecht wachsend, ungewöhnlich dankbar blühend, 
auch im Herbst. 


Gold Mine (Jos. H. Hill Co. 1925): Verbesserung 
von Mrs. Aaron Ward Pflanze sehr starkwachsend, 
ausserordentlich viele langstielige Blumen brin- 
gend. Blume von schöner goldgelber Farbe mit 
dunkler Mitte, haltbar, duftend. Empfehlenswert. 


Gorgeous (H.Dickson 1916): Blume sehr gross, 
rundlich gebaut, haltbar, gut gefüllt, dunkel- 
orangegelb, kupfriggelb angehaucht und kupfer- 
rot geadert. Pflanze wüchsig, aufrecht. Leider 
etwas mehltauempfindlich. 
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Gruss an Teplitz (Geschwind 1889): Weltrose, 
Blumen in Büscheln, mittelgross, rundlich, voll- 
erblüht noch sehr schön, feurig scharlachzinnober- 
rot, weithin leuchtende Farbe. Pflanze sehr stark- 
wachsend, buschig, gesund, rötlich belaubt. Eine 
der schönsten existierenden Gruppenrosen. Ben- 
galhybride. 

Gruss vom Westerwald (Kettenbeil 1914): 
Blume gross, spitz, gut gefüllt, lange haltbar, 
gut öffnend, bräunlich rosa mit viel gelb, aparte 
Färbung, sehr stark und schön duftend. Pflanze 
schön belaubt und gesund, buschig wachsend. 
Sehr gute deutsche Rose. 

Hoadley-Rose (E. 6. Hill 1914): Weltrose. Blume 
sehr gross, sehr edel gebaut, aufrecht auf langen, 
meist kräftigen Stielen stehend, vorzüglich gefüllt, 
stets öffaend, haltbar, gut duftend. Dunkelblutrot 
mit schwärzlicher Schattierung, ausgezeichnete 
Farbe. Wuchs stark, aufrecht. Laub gross, voll- 
ständig krankheitsfrei. Ausserordentlich wertvolle 
rote Massenschnitt-, Treib- und Gartenrose. 


Hawlmark Crimson (A.Dickson & Sons 1920): 
Art wie Red Letter Day, Biume halbgefüllt, 
schwärzlich karminrot. Pflanze aufrecht, buschig, 
ungemein reichblühend. Ausgezeich. Gartenrose. 

H. ©. Valeton (H. A. Verschuren 1925): Blume 
sehr gross, gefüllt, haltbar, von goldgelber Farbe, 
duftend. Pflanze sehr stark und aufrecht wachsend, 
gut remontierend. Diese Sorte kann als eine Ver- 
besserung in Bezug auf Blühbarkeit der Aspirant 
Marcel Rouyer angesehen werden. 

Hermann Neuhoff (Hermann Neuhoff, Verbreiter 
W. Kordes’ Söhne 1923): Die Rose gleicht in 
Wuchs und Blumenform voll der General Janssen, 
verträgt wie diese den Schnitt und ist gleich hart 
und ausdauernd wie die Stammsorte. Die Belau- 
bung ist rötlicher und gesunder wie bei Janssen. 
Die Blume ist gross, edel gebaut, steht auf langen, 
kräftigen Stielen, ist dunkelrot, sammetartig 
schwärzlich schattiert. 
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220) 2 | Hermosa (Marchesau 1840): Blume klein, voli- 

erblüht am schönsten, leuchtendrosa, genügend 

gefüllt, sehr haltbar. Pflanze viel verzweigt, 

buschig, übermässig reichblühend, das ganze Jahr 

mit Blumen übersät. Ganz herrliche Gruppenrose 

von unschätzbarem Wert. Bengal. 


221 1 | H.E. Richardson (H.Diekson 1914): Biume 
halbgefüllt, feurig dunkelrot. Pflanze sehr stark- 
wachsend, auch im Herbst noch dankbar blühend. | Rem. 


222| 7 | Holt Hewitt (G. Beckwith & Son 1925): Blume 
purpur-karmesin mit scharlachroten Schattierun- 
gen, sehr gross, gefüllt, haltbar. Pflanze sehr 
starkwachsend,viele langstielige Blumen bringend. | T,H. 


223| 1 | Horace Vernet (Guillot 1886): Blume recht gross, 
schön gebaut, fest gefüllt, haltbar, gut aufblühend, 
karminrot mit dunkelrot. Wuchs gut aufrecht. 
Pflanze sehr dankbar blühend. Gnte Rose. Rem. 


224| 3 | Hortulanus Fiet (H. A. Verschuren 1919): Blume 
gross, gefüllt, mit kräftigen Petalen, sehr halt- 
bar, Farbe rein goldgelb ohne jeden Nebenton. 
Pflanze wüchsig und aufrecht mit herrlich glän- 
zender und gesunder Belaubung. Ganz hervor- 
ragende Sorte. Pernet. 


2255| 1 | HughDickson(H.Dickson 1905): Weltrose. Blume 
gross, gefüllt und gut geformt, auf sehr langen 
Stielen, feurigrot, lenchtende Farbe. Pflanze 
starkwüchsig, gesund im Laub und dankbar blü- 
hend. Ganz erstklassige Schnitt- und Treibrose, | Rem. 


226| 4 | Imperial Potentate (Clarke Broth. 1924): Die 
vorzüglich gebaute Blume ist gross und voll, die 
Farbe ein weithin leuchtendes rosenrot mit silbri- 
gem Schein auf dem Grunde der Petalen. Pflanze 
gesund und starkwachsend, dankbar blühend, mit 
gesunder Belaubung. Empfehlenswert als Schnitt-, 
Treib- und Gartenrose. T.H: 
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Johan C. M. Mensing (W.Eveleens & Sons 1924): 
Sport von Ophelia. Blume und Wuchs wie diese, 
nur die Farbe der schönen Biume ist ein zartes, 
angenehmes rosa. Ganz auffallende, wertvolle 
Schnitt-, Treib- und Gartenrose, die in Holland 
schon in grossen Massen zur Treiberei verwendet 
wird. 

John Henry (G6.Beckwith & Son 1925): Die Farbe 
ist ausgezeichnet: rosig-scharlach in der Knospe, 
öffnend zu einem leuchtend dunklen rosa. Die 
Pflanze wächst auffallend stark, steil aufrecht und 
bringt viele wohlgeformte Blumen. 


John Russel (Dobbie & Co. 1924): Blume von 
dunkel-purpurkarmesinroter Färbung mit dunk- 
leren Schattierungen im Zentrum, sehr gross, gut 
gefüllt, von ausgezeichneter Haltung und Form, 
willig öffnend, breitpetalig. Pflanze von ausge- 
zeichnetem, ganz aufrechtem Wuchs und grosser 
Biühwilligkeit. Eine erstklassige Treib-, Schnitt- 
und Gartenrose von sickerer Zukunft. 


Jonkher I. L. Mock (Leenders 1909): Blume 
sehr gross und sehr gefüllt, langsam aufblühend, 
auf der Aussenseite der Petalen karmirrosa, Innen- 
seite weiss. Pflanze schr stark und aufrecht, ge- 
sund im Laub, viele schöne, jangge:tielte Blumen 
bringend. Anerkannte Treib- und Schnittsorte. 


Juliet (Paul & Sons 1910): Blume sehr gross, ge- 
füllt, gut gebaut, sehr haltbar, zweifarbig, Aussen- 
seite der Petalen goldgelb, Innenseite blutrot, 
ganz wunderbarer Farbenkontrast. Pflanze sehr 
stark, wie Remontantrosen wachsend, 

Kaiserin Auguste Victoria (Lambert 1891): 
Weitrose. Blume gross, von typisch schönem Bau, 
gefüllt, langsam und gut aufblühen, blendend 
weiss auf grünlich- gelbem Grunde Pflanze 
wüchsig, gut und gesund belaubt. Bei guter 
Pflege eine der schönsten aller Rosen. Eine viel- 
begehrte Sorte, die überall verwendbar ist. 
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2331| 2 | La France (Guillot 1867): Weltbekannte Rose, 
Blume gross, gefüllt, haltbar, typische Form, sil- 
brigrosa mit fleischfarben. Wuchs kräftig, Pflanze 
sehr reichblühend. Wird immer gern gepflanzt. 
Obgleich es schönere Sorten in dieser Farbe gibt, 
hat sie noch immer Anziehungskraft. 

234| 2 | La Tosca (Schwarz 1900): Blume mittelgross, zu- 
weilen gross, gefüllt, kugelig, haltbar, fleisch- 
weiss mit karminrosa schattiert, schöne Farbe. 
Pflanze äusserst starkwachsend, ausladend, glatt- 
holzig, gesund belaubt, vollkommen winterhart. 


2355| 3 | Lady Alice Stanley (Sam. M’Gredy & Son 1910): 
Blume sehr gross, rundlich, haltbar, besonders 
schön noch im Herbst, zweifarbig. Innenseite der 
Petalen weiss, Aussenseite kupfrigrosa. Pflanze 
wüchsig, buschig, aufrecht, gesund im Laub. 

Lady Ashtorwn (A. Diekson & Sons 1895): Blume 
sehr gross, edel gebaut, Petalenrand zurückge- 
bogen, silbrigrosa auf gelbem Grund. Pflanze 
wüchsig, sehr reichblühend. Gute Gartenrose. 
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237| 7 | Lady Florence Stronge (Sam. M’Gredy & Son 
1925): Zukunftsrose. Blume von herrlichen Far- 
bentönen, einzig in der Art, krebsrot bis altviolett- 
rosa, im Petalengrund gelb, nach dem Rande zu 
in rosa übergehend, die Innenseite der Petalen 
ist leicht scharlachrot angehaucht und geadert; 
gross, vorzüglich gefüllt und von vollkommener 
Form, ausserordentlich haltbar u. duftend. Pflanze 
ausserordentlich kräftig und aufrecht wachsend, 
mit schöner, gesunder, grüner Belaubung, unge- 
mein reichblühend. Eine der Schönsten und Besten 
dieses Jahres. Als Garten-, Schnitt- und Treib- 
rose gleich empfehlenswert, 


2 | Lady Hillingdon (Lowe & Shawyer): Blume 
gross, genügend gefüllt, sehr haltbar, auf langen 
Stielen in grosser Zahl erscheinend, dunkelorange- 
gelb. Pflanze gesund, kräftig und aufrecht im 
Wuchs, überreichblühend das ganze Jahr. 
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Lady Imchequin (Alex. Diekson 1922): Diese 
Rose bringt Blumen von seltener, auffallender 
Farbe. Es ist ein weithin leuchtendes kirschrot 
mit orange schattiert. Knospen sind gross, spitz 
und recht gefüllt, die sich langsam zu schönen, 
vollen Blumen entwickeln. Die Pflanze wächst 
stark und blüht auch besonders im Herbst noch gut. 


Laurent Carle (Pernet-Ducher 1907): Weltrose. 
Blume sehr gross, gute Form, dunkelkarmin bis 
blutrot, aufrecht auf steifen Stielen. Pflanze stark- 
wüchsig, buschig, gesund im Laub. Ausgezeichnete 
(Gruppen- und Schnittrose. 

Lieutnant Chaur6 (Pernet-Ducher 1910): Blume 
recht gross, ziemlich gefüllt, aufrecht auf guten 
Stielen, dunkel-blutrot,nie verblauend. Pflanze gut 
wachsend, gesund im Laub. Erstklassige Schnitt- 
rose, auch für Gruppen und Treiberei sehr gut. 


Lilly Young (M. Leenders & Co. 1925): Blume 
tief goldgelb, gross, gefüllt, duftend, von kräftigen 
Stielen getragen. Pflanze wüchsig, mit glänzend 
grüner Belaubung. Empfehlenswert. 


Lord Charlemont (Sam. M’Gredy & Son 1922: 
Weltrose. Grosse Blume von leuchtend kirschroter 
bis karminroter Farbe, vorzüglich geformt, lange 
haltbar, nie blauend oder verbrennend, offen noch 
sehr schön. Pflanze sehr starkwachsend, ungemein 
viele langstielige Blumen bringeud, gleich wert- 
voll als Treib-, Schnitt- und Gartenrose. Nach 
unserer Meinung ist dies die wertvollste aller 
roten Rosen, besonders für den Erwerbsgärtner 
zum Schnitt und in der Treiberei, da sie enorm 
viele und schöne Blumen bringt, gut geeignet. 


Lord Lambourne (Sam. M’Gredy & Son 1925): 
Blume dunkel butterblumengelb. Jedes einzelne 
Biumenblatt ist scharlachkarmin berandet. Pflanze 
starkwachsend und sehr reichblühend. Die Blumen 
sind von enormer Grösse. Gute Gartenrose. 
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2455| 2 | Los Angeles (Howard & Smith 1918): Blume sehr 
gross, von ganz prachtvoller Färbung, glänzend 
rosig bis feuerrot mit ksrallenroten und gold- 
gelben Schattierungen, herrlich duftend, von tadel- 
ioser Form. Pflanze sehr starkbuschig wachsend, 
aufrecht, reich und anhaltend blühend, herrliche 
und farbenschöne Rose für Garten und Schnitt. | Pernet. 
246| 2 | Loxise Catherine Breslau (Pernet-Ducher 1912) 
Blume sehr gross, sehr gut gefüllt, haltbar, rein 
kupfrigrotgeib, aparte Farhe. Pflanze kräftig im 
Wuchs, reichblühend. Pernet. 
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Luyon-Rose (Pernet-Ducher 1908): Blume sehr 
gross, gefüllt, rundlich gebaut, haltbar, kupfrig- 
rosa mit goldgelb durchleuchtet, unbeschreiblich 
schöne Farbe, Wuchs seitlich, stark. Pernet. 
248 2 | Mme. Abei Chatenay (Pernet-Ducher 1895): 
Weltrose, Blume becherförmig, langstielig, haltbar, 
zuweilen an alten Pflanzen in mächtigeu Sträussen 
blühend, meistens einzein, karminrosa mit gelb, 
auf den Innenseiten der Petalen weiss. Pflanze 
gut im Wuchs und reichblühend. T.H; 


2491| 6 | Mme. Alexandre Dreux (Soupert & Notting 
1921): Blume glänzend, butterblumen- bis gold- 
gelb, rot überhaucht, mitte!gross, gefülit, schön 
geformt. Pflanze kräftig, aufrecht, ungeheuer 
reichblühend. Als Gruppenrose in dieser Farbe 
kaum übertroffen. Wird neuerdings in Amerika 
in grossen Massen unter Glas getrieben. Pernet. 


2501 5 | Mme. Butterfiy (E.6.Hill 1918): Weltrase. Sport 

von Ophelia, mit edleren Biumen. Die Farbe ist 

mehr kupfrigorange wis die Stammsorte, Laub 

und Holz etwas mehr rötlich. Im Wuchs und in 

der Blumenform gleicht sie vollkommen Ophelia. 

Sie ist ein vollkommener Ersatz für diese Rose, 

die sie in jeder Hinsicht bei weitem über- 

trifft. Der Wuchs ist stark aufrecht, die Pflanze 

reichblühend das ganze Jahr, besonders auch im 
Herbst sehr schöne Blumen bringend. T.H. 
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Mme. Caroline Testout (Pernet-Ducher 1890: 
Weltrose. Blume gross, gefüllt, willig bei jedem 
Wetter öffnend, seidenartig rosa. Pflanze sehr 
wüchsig, aufrecht, gesund. Willig nachtreibend 
und blühbar. Volkstümliche Rose. 

Mme. Chamouton-Murgue (Chambard 1925): 
Blume orange mit zinnoberrot schattiert, gross, 
gefüllt. Pflanze wüchsig und reichblühend. 

Mme. Edmond Gillet (Pernet-Ducher 1921): 
Blume sehr gross, langgestreckt. kräftig orange- 
gelb, rötlich nuaneiert, gefüllt, bei jedem Wetter 
gut aufblühend, stets auf sehr langen, kräftigen 
Stielen stehend. Pflanze sehr stark, aufrecht 
wachsend. Als Treib-, Schnitt- und Gartenrose von 
uns warm empfohlen. Neuheit von grosser Zukunft. 


Mme. Edouard Herriot (Pernet-Ducher 1914): 
Weltrose. Blume halbgefüllt, becherförmig, offen 
noch sehr schön, von unbeschreiblicher Färbung, 
vielleicht kupfer- oder tangorot. Der Wuchs ist 
sehr kräftig, aufrecht, gesund. Pflanze vollständig 
frosthart, von ungeheurem Blütenreichtum. 

Mme. Emilie Mayen (C. Chambard 1924): 
Biume schwefelgelb, im Verblühen in rahmgelb 
übergehend, sehr gross, gefüllt. Pflanze von 
kräftigem, buschigen, aufrechten Wuchs. Ab- 
solut winterhart. 


Mme. Leon Guinotte (H. A. Verschuren & Sons 
1925): Blume hellrosa mit leicht gelb schattiert, 
tadelloser Form. Knospe länglich, auf festem von 
Stiel. Pflanze von gutem Wuchs und grosser Blüh- 
willigkeit. Gruppenrose ersten Ranges. 

MHrme. Jules Bouche (Croibier 1910): Weitrose. 
Blume sehr haltbar, gefüllt, becherförmig, mittel- 
gross bis gross, zuweilen blendend reinweis, zu- 
weilen rosig schattiert. Pflanze sehr stark und 
steil aufrecht wachsend, reichlich langstielige 
Biumen bringend. Belaubung vollkommen krank- 

heitsfrei. Als Treib- und Sehnittsorte ein Massen- 

blüher ohnegleichen. 
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258 2 Mme. Leon Pain (Guillot 1897): Blume gut ge- 
baut, spitz, sehr haltbar, gefüllt, karmin bis hell- 
rosa mit braunem und goldgelben Grund. Pflanze 
buschig, stark, aufrecht, sehr reichblühend, be- 
sonders noch im Herbst. TE 

259| 2 | Mime. Melanie Soupert (Pernet-Ducher 1906): 
Blume eiförmig, gross bis sehr gross, genügend 
gefüllt, haltbar, grosse, feste Petalen, gelb, karmin 
überhaucht. Pflanze stark, aufrecht, sehr dankbar 
blühend, besonders auch im Herbst. TB 


2601| 2 | Mme. Ravary (Pernet-Ducher 1900): Blume halb- 

gefüllt, leicht aufblühend, mittelgross, orangegelb, 

Pflanze buschig, breitwachsend, gesund, äusserst 

reich- u. vollblühend das ganze Jahr. Gruppenrose. | T.H. 
261] 2 | Mme. Segond Weber (Soupert & Notting 1908): 

Blume becherförmig, gefüllt, ganz offen noch 

sehr schön, lachsrosa. Pflanze gedrungen, buschig, 

stets vollblühend das ganze Jahr. T.H, 
262 1 | Magna Charta (Paul 1876): Blume sehr gross, 

gut gebaut, gefüllt, haltbar, offen noch sehr schön, 

leuchtend rosarot. Pflanze sehr stark, steil auf- 

recht wachsend, reichblühend im ersten Flor. Rem. 


263] 3 | Margaret Horton (Elisha J. Hicks 1921): Blume 
gross bis sehr gross, orangegelb, im Grunde dunk- 
ler, spitze Knospe. Blumen auf langen, kräftigen 
Stielen. Pflanze starkwachsend. Verbesserung von 
Sunburst. z.B. 
264) 2 | Margret Dickson Hamil (A. Diekson & Sons 
1915): Blume gross, gefüllt, aufrecht auf langen 
Stielen stehend, dunkelorangegelb. Pflanze ist 
sehr starkwüchsig, aufrecht, reichblühend, auch 
im Herbst. Gute Garten- und Schnittrose. 2.H, 


2655| 2 | Marie Adelaide (Soupert & Notting 1913): Blume 
gross, gefüllt, vorzüglich gebaut, auf schönen 
Stielen stehend, dunkelorangegelb mit ockergelb, 
ausgezeichnete Färbung. Pflanze wüchsig, sehr 
reichblühend das ganze Jahr. Unschätzbare Gar- 
tenrose. Pernet. 
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266| 7 | Mary Pickford (Howard & Smith 1926): Blume 
gross, gefüllt, haltbar, von rötlichgelber Farbe. 
Wuchs stark und aufrecht. Pflanze sehr dankbar 
blühend. Als Treib-, Schnitt- und Gartenrose von 
sicherer Zukunft. Pernet. 

2657| 2 | Miss C. E. van Rossem (H. A. Verschuren 1919): 
Biume halb bis gut gefüllt, haltbar, offen noch 
sehr schön, in riesiger Zahl die Pflanze bedeckend, 
sammetartig blutrot, duftend. Pflanze buschig, 
gesund im Laub, ungemein reichblühend. Aner- 
kannte Beetrose. T.H. 


268) 2 | Miss Willmott (Sam. M’Gredy & Son 1917): 
Blume gross, gefüllt, auf kräftigen Stielen stehend, 
perlmutterweiss mit wenig zitronengelb im Grunde. 
Die umgelegten Petalen leicht rosig behaucht, 
im ganzen ist die Farbe jedoch weiss. Pflanze 
buschig, viel verzweigt, kräftig wachsend, gesund 
im Laub. T.B. 


2659| 2 | Miss Lolita Armour (Howard & Smith 1920): 
Blume sehr gross, voll gefüllt, offen noch lange 
haltbar, orangerosa. Pflanze sehr starkwüchsig 
und reichblühend. Pernet. 
Mrs. Aaron Ward (Pernet-Ducher 1907): Blume 
mittelgross bis gross, becherförmig, haltbar, dun- 
kelgelb mit fleischweiss an den Enden der Pe- 
talen. Pflanze kräftig, buschig, aufrecht, gesund 
im Laub, ungeheuer reichblühend. Ausgezeichnete 
Gruppen- und Topfrose. T.H. 
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271 2 | Mrs. Ambrose Ricardo (Sam. M’Gredy & Son 

1914): Blume dunkelhoniggelb mit glänzendgelb 

überhaucht, gross bis sehr gross, gefüllt, lang- 

dauernd, sehr wohlriechend. Pflanze kräftig, 

immerblühend. Pernet. 
272| 2 | Mrs. Bryce Allan (A. Dickson & Sons 1916): 

Blume sehr gross, haltbar, prächtig geformt, ge- 

füllt, willig öffnend, karminrosa. Auffallend ist 

der ungemein schöne Duft. Pflanze wüchsig, ge- 

sund belaubt. Prachtsorte. DH, 
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Mrs. Calvin Coolidge (F.R. Pierson 1924): 
Amerikanische Treibrose. Blume dunkeigeib, in 
orangegelb übergehend, genügend gefüllt, von 
schöner Form, haltbar, leicht duftend. Pflanze 
kräftig wachsend, gut verzweigt. Ausgezeichnete 
Treibrose. 

Mrs. Charles Lamplough (Sam. M’Gredy & Son 
1920): Weltrose. Blume enorm gross, milchweiss, 
von hochedler Form, vollgefüllt, haltbar, doch 
gut aufblühend, stets auf sehr langen, kräftigen 
Stieien stehend. PHlanze von sehr starkem, auf- 
rechten Wuchs, mit vollkommen krankheitsfreier 
Belaubung. Ausgezeichnete Garten-, Schnitt- und 
Treibrose. Besonders in der Treiberei von uner- 
reichtem Wert. 


Mrs. Charles Russel (Waban Rose Consevatories 
1913): Prachtrose. Blume sehr gross, sehr gut 
gefüllt, laugsam aufblühend, fast 14 Tage haltbar, 
nie die Farbe verändernd, kräftig karminrosarot, 
duftend. Pflanze stark, steil aufrecht wachsend, 
mit vollkommen krankheitsfreiem Laub. 


Mrs. Courtney-Page (Sam. M’Gredy & Son 1923): 
Farbenschönheit. Blume ziemlich gross, genügend 
gefüllt, von vorzüglicher Form und ganz neuer 
Farbe, orangerot mit karmin. Pflanze wüchsig 
und enorm reichblühend. Als Gartenrose und 
auch in der Frühtreiberei empfehlenswert. 


Mrs. George Shawyer (Lowe & Shawyer 1911): 
Blume sehr gross, edel in Form und Haltung, 
duftend, haltbar, besonders im ersten Flor unbe- 
schreiblich schön, hellrosa bis karminrosa. Pflanze 
stark und aufrecht im Wuchs, sehr reichblühend, 
mehltauempfänglich. Erstklassige Treibrose. 

Mrs. Henry Bowrles (Chaplin Broth. 1921): 
Weltrose. Blume gross, von ausgezeichneter Form 
und Haltung, ganz rein korallenrosa, angenehme 
Farbe. Pflanze aufrecht, viel verzweigt, ungeheuer 
reichblühend; ja, es gibt wohl kaum eine Rose, 
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r die so unermüdlich blüht wie diese. Deshalb wird 
sie als Gartenrose wohl von keiner anderen in 
dieser Farbe übertroffen. Ebenfalls als Tepf- und 
Schnittrose empfehlenswert. T.H, 
279| 2 | Mrs. Henry Morse (Sam. M’Gredy & Son 1919): 
Blume gross, becherförmig, auf schönen Stielen 
stehend, aufrecht, von guter Haltung, vorzüglich 
gefüllt, haltbar, glänzendrosa mit zinnoberrot 
schattiert, Aussenseite der Petalen kräftiger ze- 
färbt und im Grunde kupfriggelb, angenehm dAuf- 
tend, ganz herrliche Färbung. Der Wuchs ist 
zleichmässig stark. Ganz hervorragende Schnitt- 
und Gartenrose. T.H 
2806| 65 | Mrs. Henry Winnet (Dunlop 1919): Weltrose. | 
Blume gross, in der Form an Mrs. George Shawyer 
erinnernd, vorzüglich gefüllt, ausserordentlich 
haltbar, auf langen Stielen aufrecht getragen, 
sicher aufblühend. Die Farbe ist leuchtend schar- 
lachrot, nie verblauend oder verbrennend. Die 
Pflanze unermüdlich blühend das ganze Jahr, be- 
sonders auch noch im Herbst. Das Laub ist gross 
und fast krankheitsfrei. Ganz ideale Massen-, 
Treib- und Schnittrose, doch auch als Gartenrose 
von grossem Wert. T.H, 


28i 7 | Mrs. Herbert Nash (Chaplin Broth. 1925): Blume 

scharlach-karmesin, dunkler schattiert, gross, von 

guter Form, gut duftend. Pflanze von sehr star- 

kem Wuchs. I. 
2822| 1 | Mrs. John Laing (Bennet 1887): Blume gross, 

von herrlicher Form, seidenartig rosa, duftend. 

Pflanze stark und aufrecht. Reichblühend. Rem. 
2835| 7 | Mrs. Lovell Swisher (Howard & Smith 1926): 

Blume gross und gut gefüllt, rosa mit goldgelb, 

angenehm duftend. Die Pflanze ist stark und 

aufrecht wachsend. Vorzügliche Farbe. T.E: 
2834| 7 | Mrs. Meiony (Sam. M’Gredy & Son 1925): Blume 

rein feurig-karminrot ohne jede Schattierungen, 

so auffallend leuchtend, dass man meint, die ganze 

Blume glühe. Pflanze starkwachsend und ständig 

mit Blumen bedeckt. =. H 
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285 7 Mrs. 8.W. Burgess (S. W. Burgess 1925): Blume 
von schöner aprikosengelber Farbe, gefüllt, gut 
geformt, aufrecht auf steilen Stielen; duftend. 
Pflanze kräftig und gesund. TE 

2866| 7 | Mrs. Tom Smith (T.Smith & Sons 1924): Blume 
leuchtend kirschrot, edel geformt, wohlriechend, 
willig aufblühend. Pflanze kräftig und aufrecht 
wachsend. Empfehlenswerte Treib- u. Schnittrose. | T.H. 

2877| 2 | Mrs. Wemys Quin (A. Dickson & Sons 1914): 
Biume mittelgross, gut gebaut. Knospe rundlich, 
fest, rein sonnengelb, nie verblassend, bis zum 
vollständigen Verblühen schön. Pflanze sehr 
starkwüchsig, aufrecht, im Wuchs an Mme. Abel 
Chatenay erinnernd, mit glänzend grünem, voll- 
ständig krankheitsfreien Laub. Prachtrose. Pernet. 


2883| 3 | Mrs. William C. Egan (Howard & Smith 1922): 
Blume gro:s bis sehr gross, von ausserordentlich 
edier Form, gefüllt, haltbar, seidenartig silbrig- 
rosa, an der Aussenseite der Petalen oft dunkler 
gefärbt, auf goldgelbem Grunde. Pflanze von aus- 
gezeichnetem, gesunden Wuchs, ungeheuer reich- 
blühend. Vorzügliche Treib-, Schnitt- und Grup- 
penrose. 7. 
289| 2 | Ophelia (Paul & Son 1912): Weltrose. Blume ge- 
nügend gefüllt, steht auf schönen Stielen aufrecht, 
zart fleischweiss, oft goldgelb und rot angehaucht, 
haltbar. Pflanze aufrecht, recht wüchsig, durch- 
blühend, gesund im Laub. Eine ganz hervor- 
ragende Sorte für alle Zwecke. Dis 
2900| 2 | Padre(B.R.Cant 1920): Blume von ausgezeichneter 
Färbung, kupfrig-scharlachrot auf gelbem Grunde, 
langgestielt, offen noch sehr schön. Pflanze sehr 
stark, steil aufrecht wachsend, ungemein reich- 
blühend. Ausgezeichnete Gruppenrose von grosser 
Wirkung. TE 
291 2 | Pharisäer (Hinner 1901): Blume nur halb gefüllt, 
gut öffnend, doch haltbar, oft sehr gross, hoch- 
zentrig fieischrosa mit weiss. Pflanze von erstaun- 
lichem Wuchs, sehr reichlich langgestielte Blumen 
bringend. TH, 
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292 6 Phoebe (B.R.Cant & Son 1922): Weltrose. Blume 
von ausgezeichneter Form,rahmweiss auf gelblich- 
weissem Grunde, sehr gut gefüllt, ausserordentlich 
haltbar, auf langen, festen und eleganten Stielen 
stehend. Pflanze stark und ganz aufrecht wach- 
send, reichblühend. Es ist dies eine der besten 
weissen Rosen, die selbst der fast unübertreff- 
lichen Kaiserin Auguste Victoria in vielen Eigen- 
schaften überlegen ist. Treib- und Schnittrose. | T.H. 


2933| 5 | Pink Pearl (Leenders 1924): Weltrose. Blume 
genügend gross, vorzüglich gefüllt, doch willig 
aufblühend bei jeder Witterung, ausserordentlich 
haltbar, auf stets sehr langen, kräftigen Stielen 
stehend. Farbe der Blume lebhaft rosa mit hellrot 
auf gelblich lachsfarbigem Grunde, eine äusserst 
ansprechende und wohl bei keiner Rose so har- 
monisch zusammengestellte Färbung. Hervorzu- 
heben ist auch der starke, angenehme Duft. Die 
Pflanze wächst stark und aufrecht, ist gut ver- 
zweigt, blüht unermüdlich das ganze Jahr. Die 
Belaubung ist schön gross und vollständig krank- 
heitsfrei. Eine der wertvollsten Rosen der letzten 
Jahre. Empfehlenswert als Treib-, Schnitt- und 
Gartenrose. T.H. 


2944| 7 | Pius XI. (M. Leenders & Co. 1925): Zukunftsrose. 
Blume gross, in der Knospe an Ophelia erinnernd, 
wundervoll und langsam blühend, rahmgelb, im 
Oeffuen der Blume zu rahmweiss übergehend, 
haltbar, duftend, vollkommen gefüllt, einzeln auf 
tadellosen langen Stielen. Pflanze wächst stark 
und bringt unaufhörlich Blumen. Ausgezeichnete 
Garten-, Treib- und Schnittrose. 2, 


2955| 2 | Präsident Bouche (Pernet-Ducher 1916): Blume 
mittelgross, gefüllt, kupfrig, auffallende Farbe. 
Pflanze wüchsig und sehr reichblühend. Pernet, 
2396| 2 | Preussen (Züchter: M. Löbner, Verbr. W. Kordes’ 
Söhne 1920): Blume von tiefdunkelroter Farbe. 
Blume sehr gross, gut gefüllt, aufrecht auf starken 
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Stielen stehend, haltbar. Pflanze von gutem, stei- 

len, aufrechten Wuchs mit schöner, gesunder Be- 

laubung. Ausgezeichnete Treib- und Gruppenrose,. | T.H. 
2977| 2 | Prince de Bulgarie (Pernet-Ducher 1902): 
Blume gross, haltbar, offen noch sehr schön, 
becheriörmig, in der Farbe fleischwei:s, karmin- 
rot schattiert, zuweilen rein goldgelb oder auch x 
fleischweiss und gelb. Pflanze reichblühend, mit 
schönem, glänzenden Laub. LH, 


2938| 2 | Radiance (Cook 1910): Blume halb bis gut gefüllt, 
gut aufblühend, doch haltbar, aussen karminrosa, 
Innenseite der Petalen weisslichrosa, gute Farbe, 
Pflanze ausgezeichnet starkwüchsig, aufrecht, 
ausserordentlich kräftige Büsche bildend, voll- 
kommen gesund im Laub, nur sehr langstielige 
Blumen bringend. Erstklassige Schnittrose, be- 
sonders für den Herbst. Empfehlenswert. 7.2. 
2939| 2 | Red Letter Day (A.Dickson & Sons 1914): Blume 
halbgefüllt, leicht aufblühend, vollerblüht sehr 
schön und haltbar, feurig blutrot mit schwärz- 
licher Schattierung. Knospe besonders im Herbst 
sehr schön. Pflanze sehr starkbüschig, vollblühend. 
Ausgezeichnete Gruppenrose. TB. 


Red Radiance (Gude Broth. 1915): Kirschroter 
Sport der bekannten Radiance, deren gute Eigen- 
schaften sie alle geerbt hat. Wuchs, Blumenform 
und Belaubung wie die Stammsorte. Sehr warm 
von uns empfohlen. Herbstschnittrose. IH: 


800| 4 


3801| 2 | Red Star (H.A.Verschuren & Sons 1919): Blume 
oft riesig gross, halbgefüllt, ganz offen am schön- 
sten, ganz feurigrot. Wuchs sehr stark, aufrecht. 
Pflanze ungemein blühwiliig. Beetrose. EH. 
Reinhard Bädecker (W. Kordes 1918): Blume 
gross bis sehr gross, oft von gewaltigem Umfang, 
rein sonnengelb, kapuzinerrot überhaucht, gefüllt, 
sehr haltbar. Remontantrosenwuchs mit schöner, 
vollkommen krankheitsfreier Belaubung. 
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Revörend F. Page Roberts (B.R. Cant 1921): 
Weltrose. Blume gross, oft sehr gross, von aus- 
gezeichneter Form, ausserordentlich lange haltbar, 
bis zum vollkommenen Verblühen schön, sehr 
woulriechend. Die Farbe erinnert an Mar&chal 
Niel, reingoldgelb, auf der Aussenseite der Peta- 
len ganz wenig rötlichkupfer angehaucht. Pflanze 
stark, doch gleiehmässig gedrungen wachsend, 
ungeheuer reichblühend wie kaum eine andere 
dieser Farhe. Das Laub ist grün und vollkommen 
krankheitsfrei. Die schönste gelbe Gruppenrose, 
doch auch als Topfröse und zum Schnitt warm 
zu empfehlen. Pernet. 


Richmond (E.6. Hill & Co. 1906): Weltbekannte 
Rose. Biume halbgefülit, doch halthar, gern auf- 
blühend bei jedem Wetter, leuchtend scharlach- 
rot. Pflanze buschig, gut im Laub, ungeheuer 
reichblühend. Herrliche Treib- und Gruppenrose. | T.H. 


8304| 1 


3805| 6 | Roselandia (Stuart Low & Co. 1924): Weltrose. 

Blume von schöner goldgelber Färbung, ein Sport 

von Golden Ophelia, von der sie eine Verbesserung 

ist. Die besser gebauten Biumen sind bedeutend 

grösser und von ausgeprägterer Farke und haben 

einen starken, köstlichen Wohlgeruch. Festgestielt. 

Pflanze von ausgezeichnetem Wuchs und ausser- 

gewöhnlicher Blühbarkeit. LH. 
3806| 4 | Rose Premier (E. 6. Hill 1918): Treibrose. Blume 

unter Glas gross bis sehr gross, vollgefülit, halt- 

bar, duftend, leuchtend rosenrot, nie die Farbe 

verändernd. Als Freilandrose nicht zu gebrauchen. 

aber zur frühen Wintertreiberei von keiner an- 

deren Sorte übertroffen; hat guten Wuchs und 

vollkommen krankheitsfreies Laub,  : 
8307| 4 | Rotelfe (Tantau 1922): Blumen mittelgross, einzeln 
und oftmals zu mehreren gefüllt, sammetartig 
schwärzlichrot. Pflanze sehr wüchsig, gesund und 
reichblühend. Empfehlenswerte Gruppenrose, z.B. 
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3808| 7 | Royal Red (E. 6. Hill 1925): Blume sehr gross, 
beim Aufblühen lebhaft scharlachrot mit schwärz- 
lichen Schattierungen, beim vollen Erblühen heller 
werdend, gross, sehr gefüllt, doch ausblühend, 
duftend. Pflanze von gutem Wuchs und schöner 
Belaubung, ungemein reichblühend. Sehr emp- 
fehlenswert. T.H. 
3091| 4 | Ruth (l.H.Pemberton 1921): Blume sehr gross, satt 
goldgeld, leuchtendrot gestreift, haltbar. Pflanze 
von sehr starkem, gesunden Wuchs. Sehr schöne 
Rose. Nur als Hochstamm lieferbar. Pernet. 
310) 2 | Sachsengruss (Hoyer & Klemm 1912): Blume 
riesig gross, genügend gefüllt, haltbar, auf langen 
Stielen, zart-fleischfarbig-rosa auf hellem Grunde. 
Pflanze enorm stark, ausladend, glattholzig, mit 
schönem Laub. Prachtrose. Rem. 


311) 7 | Saltaire (Alex. Diekson & Sons 1925): Blume 
purpur-karmesinrot mit scharlachrot schattiert, 
mittelgross, schön geformt, gut duftend. Farbe 
von grosser Leuchtkraft. Pflanze kräftig, auf- 
recht, gedrungen, ungemein reichblühbend. Emp- 
fehlenswert. RER, 

ale) 7 | Scarlet Bedder (The Jersey Nurseries 1923): 

Blume scharlachrot ohne Nebenfarben. Pflanze 
von gutem Wuchs, ungemein reichblühend. Vor- 
zügliche Gruppenrose. T.H. 

3l3) 2 | Schleswig-Holstein (H.Engelbrecht 1920): Gold- 
gelber Sport von Mme. Edouard Herriot; im Wuchs 
und Blumenform der Stammsorte gleichend. Von 
den wohl annähernd 100 verschiedenen Sports der 
Mme. Edouard Herriot führen wir nur diese, da 
sie sich alle mehr oder weniger ähneln. Pernet. 

3ld| 5 | Sensation (loseph H. Hill & Co. 1924): Diese Rose 
wird von Amerika mit gewaltiger Reklame als 
zukunftreiche Treibrose empfohlen. Diese Rose ist 
scharlachkarmin-schwarzrot schattiert, sehr gross, 
gefüllt, langdauernd, reich duftend. Knospe lang 
und spitz, einzeln anf langen, festen Stielen. 
Pflanze sehr starkbuschig, viele Blumen bringend, 

mit glänzender Belaubung. TH: 
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315| 5 | Spot Silk (A.Diekson & Sons 1924); Blume kirsch- 
rot mit salmfarbigorange übergossen, gefüllt, bei 
jedem Wetter willig aufblühend, stark duftend. 
Pflanze kräftig wachsend. T.H. 
8316| 6 | Siiver Columbia (William Leonhard 1924): Sport 
und bedeutendeVerbesserung der Columbia, Blume 
hell silberrosa, gross, gefüllt, einzeln auf langen 
Trieben, stark duftend. Knospe lang und spitz. 
Pflanze sehr kräftig, buschig, aufrecht wächsend, 
mit krankheitsfreiem Laub. T.H. 


8317| 3 | Souvenir de Claudius Pernet (Pernet-Ducher 
1920): Weltrose. Blume von prachtvoller, rein 
goldgelber Farbe, innen dunkler, jedoch ohne 
irgendwelche Schattierungen, sehr gross, gefüllt, 
von edlem Bau, haltbar, auf langen, festen Trieben, 
Pflanze sehr kräftig, aufrecht wachsend, mit 
glänzend-grünem Laub. Hervorragende Treib- 
sorte. In feuchten Gegenden leidet die Blume 
leicht unter Regen, während sie in sonnig-warmen 
sich ausserordentlich schön entwickeit. Pernet. 


318| 7 | Sowvenir de Clermonde (Pernet-Ducher 1925): 
Blume salmfarbig rosa mit dunklerer Mitte und 
wenig gelben Schattierungen, gross, halbgefüllt, 
duftend, auf sehr kräftigen Stielen stehend. Pflanze 
starkwüchsig, gesund belaubt. T.H 


319| 2 | Souvenir de Georges Pernet (Pernet- Ducher 
1921): Weltrose. Blume von prachtvoller türkisch- 
roter Farbe, sehr gross, gefüllt; Knospe eiförmig, 
ausserordentlich haltbar. Pflanze von sehr starkem 
Wuchs, gesunde Belaubung. Ungeheuer reichblü- 
hend. Als Gartenrose von grosser Wirkung. Auch 
als Massentreib- und Schnittsorte empfehlenswert. | Pernet. 


3290| 4 | Souvenir de H.A.Verschuren (H.A.Verschuren 
& Sons 1922): Weltrose. Blume kadmiumgelb, in 

orangegelb übergehend, sehr gross, gefüllt, von 

.tadelloser Form und Haltung, einzeln auf langen, 

steifen Stieien, köstlich duftend; Knospe lang und 


47 


W.Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 


Grp. 


spitz, willig aufblühend. Pflanze sehr kräftir, auf- 
recht, buschig, hart, schön beiaubt, reichblühend. 
Eine ganz hervorragende Züchtung als Treib- und 
Scehnittsorte. ’ TE 
321 3 | Suuvenir de la Maimaisen (Beluze 1843): Alt- 
bekannte Rose. Blume sehr gross, sehr gefüllt, 
gut aufblühend, haltbar, effen noch besonders 
schön; fleischweiss Pflanze buschig, wüchsig, un- 
gebeuer reichblühend. Vorzügliche Gruppen- und 
Hochstammrose. Bourbon 
8.8. Pennock iW. Kordes’ Söhne 1922): Biume 
gross bis sehr gross, gefüllt, auf kräftigen Stielen 
stebend, ausgezeichnet in Form und Haltung. 
Kräftigrosa, in der Art wie Papa Gontier. Wuchs 
ausserordentlich stark. TH 
3231 2 | Sunburst (Pernet-Ducher 191!): Blnme recht gross, 
von herrlichem Bau, sehr gut gefüllt, auf guten 
Stielen; sonnengelb, aussen heller, besonders in 
der aufbrechenden Mitte von herrlicher Farbe, 
Pflanze ziemlich gut wachsend, aufrecht. 7.2 
321 3 | Sunstar (A. Dickson & Sons 1921): Blume gold- 
geib mit scharlachrot schattiert und gestreift, 
halbgefüllt. Ganz auffaliende Farbe. Pflanze 
gleichmässig wachsend, ungeheuer reichblühend. 
Gartenrose, 1 
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3235| 6 | Templar (The Montgomery Co. 1924): Amerikani- 
sche Treibsorte. Blume von reinroter Farbe, welche 
nicht verblasst oder verblaut, mittelgross, gefüllt, 
auch bei heissem Wetter lange dauernd, stark 
und köstlich duftend. Pflanze sehr kräftig, aufrecht 
wachsend. Viele langstielige Biumen bringend. 
Als Treibrose von grosser Zukunft. T.H. 


326| 3 | The Queen Alexandra- Rose (Sam. M’Gredy 

& Son 1918): Auffallende Farbenroxe. Blume gross, 

gefüllt, haltbar, offen noch sehr schön. Innenseite 

der Petalen kapuzinerr t, altgo’d an der Aussen- 

‘ seite, im Grunde rein orange. Pflanze breitbuschig 

wachsend, unermüdlich blübend das ganze Jahr, 
mit glänzender, gesunder Belaubung. Gartenrose. | Pernet. 
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327 |: 5 | Toisson d’or (Pernet-Ducher 1921): Blume gross, 
von hochedlem Bau, orangegelber Farbe, ausser- 
ordentlich wirksam, nicht verblassend. Pflanze 
starkwachsend, sehr reichblühend, mit schönem, 
gesunden Laub. Wir empfehlen diese Sorte als 
eine der besten ihrer Farbe für alle Zwecke, als 
Treib-, Schnitt- und Gartenrose. Pernet. 
Ulrich Brunner fils (Levet 1882): Weltrose. 
Blume ziemlich gross, genügend gefüllt, gut auf- 
blühend; kirschrot, reine Farbe. Auf sehr langen, 
schönen Stielen stehend. Pflanze sehr stark- 
wachsend, blühbar, glattholzig, mit vollständig 
krankheitsfreiem Laub. Massensorte. Rem. 
3239| 3 | Una Wallace (Sam. M’Gredy & Son 1921): Zu- 
kunftsrose. B!ume gross bis sehr gross, becher- 
förmig, gut gefüllt,haltbar, weitleuchtend, kräftig- 
rosa. Die hochedel gebauten Blumen stehen auf 
sehr langen Stielen aufrecht, sind immer normal 
gebaut. Pflanze von auffallend starkem Wuchs, 
ganz aufrecht wachsend. Eine Schnitt- und Treib- 
rose von grosser Zukunft. T.H. 


3301 3 | Venus (Bees Ltd. 1922): Blume gross, auf langen 
Stielen stehend. Die Farbe der Petalen ist karmin, 
beim Oeffnen der Blume in eremefarbig-rosa über- 
gehend, mit gelblichen Schattierungen. Die Pflanze 
wächst stark, hat vollständig krankheitsfreies 
Laub und blüht ausserordentlich dankbar. Herr- 
liche Gartenrose. T.B. 
8831| 7 | Ville de Paris (Pernet-Ducher 1925): Zukunfts- 
rose. Blume eiförmig, spitz, gross, genügend ge- 
füllt, haltbar, goldgelb ohne jeden Nebenton, auf- 
fallende, angenehme, weitleuchtende Farbe. Knospe 
äusserst haltbar, auf langen Stielen stehend. 
Pflanze ungemein wüchsig, bis spät in den Herbst 
treibend und blühend, mit vollkommen krankbeits- 
freier Belaubung. Pernet. 
W. C. Gaunt (A.Diekson & Sons 1917): Blume 
mittelgross, gefüllt, haltbar, schwärzlich-rot. 
Pflanze kräftig und aufrecht wachsend, voll- 
blühend. Eine dunkelrote Richmond. TE: 
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3353| 4 | Westfield Star (H. Morse 1920): Zukunftsrose. 
Sport von Ophelia. Blume gross bis sehr gross, halt- 
bar; atlasweiss bis leicht schwefelgelb. Duftend. 
Pflanze im Wuchs der Stammform gleichend. Die 
Form der Blume ist schöner. Als Treib-, Schnitt- 


und Gartenrose von sicherer Zukunft. 7.3 


8334| 4 | White Ophelia (Cleveland Cut-Flower Co. 1920): 
Ebenfalls ein Sport von Ophelia. Blume ist jedoch 
ganz vollgefüllt und von schneeweisser Farbe. 
Im Wuchs der Stammform gleichend. Als Treib- 


rose empfehlenswert. 3.38: 


335 7 | White Ensign (Sam. M’Gredy & Son 1925): 
Blume gross, gefüllt, blendend reinweiss, mittel- 
gross, von ausgezeichneter Form und langer Halt- 
barkeit, aufrecht auf langen Stielen stehend; 
duftend. Pflanze sehr wüchsig, ungemein reich- 
blühend, schön und gesund belaubt. Empfehlens- 


wert. IH: 


8386| 4 | Wilhelm Kordes (Kordes’ Söhne 1922): Dies ist 
die schönste, Rose die bisher in den Handel ge- 
bracht wurde. Unter all den vielen Farbenschön- 
heiten reicht keine an diese herrliche Neuheit 
heran. Die Blume ist gefüllt, hochedel in Form 
und Haltung und steht auf schönen, steifen 
Stielen, ist kapuzinerbraunrot auf goldgelbem 
Grunde, im Verblühen immer mehr in goldgelb 
mit rot gestreift übergehend Die Pflanze ist 
wüchsig und äusserst dankbar blühend. Für alle 


Zwecke verwendbar. TH. 
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837| 13 
8338| 13 
839| 13 
340 | 13 


Abteilung E. 
Neuheiten 1926. 


Bep van Rossem (6.A. van Rossem 1926): Blume 
rein dunkelgelb, nie verblassend. Pflanze wüchsig 
und sehr reichblühend. 


Charles P. Kilham (6. Beckwith & Son 1926): 
Blume gross, gefüllt, vorzüglich geformt, spitz, 
sehr haltbar. Die Farbe ist ein glänzendes orange- 
rot mit leuchtend scharlach überhaucht. Die offene 
Blume ist reinrot. Eine auffallende Erscheinung, 
weil diese Rose neben einer herrlichen Farbe 
auch alle anderen guten Eigenschaften, die man 
von einer hervorragenden Sorte erwartet, besitzt. 
Der Wuchs ist stark und aufrecht. Eine Treib-, 
Schnitt- und Gartenrose von sicherer Zukunft, 


Cuba (Pernet-Ducher 1926): Blume von pracht- 
voller, karminroter Färbung, mit wenig gelb er- 
hellt, gross, halbgefüllt. Pflanze wüchsig und 
sehr reichblühend. Wegen der unbeschreiblich 
schönen Farbe eine ganz vorzügliche Gartenrose. 


Dame Edith Helen (Alex. Diekson & Sons 1926): 
Blume enorm gross, sehr gefüllt, von herrlichem 
Bau. Die Knospen öffnen sich langsam, und die 
Blumen sind bis zum vollständigen Verblühen 
schön. Diese stehen auf langen steifen Stielen. 


Die Farbe ist ein sehr angenehmes, leuchtendes,. 


reines rosa ohne irgendwelche Schattierungen. 
Die Pflanze wächst sehr stark und aufrecht. 
Auffallende Schönheit. 


Doris Dickson (Sandy Dickson 1926): Blume von 
auffallender Farbe, orange mit lebhaft kirschrot 
gestrichen und geadert, mittelgross, duftend. 
Pflanze kräftig und gut verzweigt, beständig 
blühend. 


Pernet. 


7,4: 


Pernet. 


%:H: 


Pernet. 
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341 18 Dr. Edward Deacon (Henry Morse & Sons 1926): 
Blume gross, voll gefüllt, krebsrot, auf kräftigen 
Stielen aufrecht stehend. Die Rose erinnert sehr 
an Mme. Edouard Herriot, übertrifft diese jedoch 
bei weitem, weil sie bei ähnlicher Farbe eine 
grosse, gutgefüllte Blume aufrecht trägt. Der 
Wuchs ist gut und die Belaubung vollständig 
krankheitsfrei. Pernet. 


342| 13 | Elmar Tonning (Knut Gyllin 1926): Diese Sorte 
ist ein Sport von Ophelia, hat dieselben Eigen- 
schaften der Stammsorte, nur dass die Blumen 
gefüllter und von kräftig rosa Farbe sind. Sehr 
beachtenswerte Einführung. T.H 
Ethel Chaplin (Chaplin Brothers 1926): Blume 
sehr gross, zart zitronengelb, sehr;haltbar, duftend. 
Pflanze von starkem, aufrechten Wuchs. T.H. 


343 | 13 


344| 13 | Eva Eakins (Sam M’Gredy & Son 1926): Blume 
scharlach-karmin mit orange gefärbt, im Grunde 
leuchtendgelb, Aussenseite der Petalen ist gelb 
schattiert; mässig gefüllt, vorzüglich geformt. 
Pflanze kräftig, buschig, immerblühend. Farben- 
rose, Pernet. 
Fontanelle (E. &. Hill 1927): Blume enorm gross, 
rein go!dgelb, sehr haltbar, gefüllt, duftend, auf 
langen, starken Stielen stehend. Pflanze sehr 
starkwüchsig. Ganz hervorragende Neuheit. FT.BH 


345 | 13 


346 | 13 | Francie Simms (Alex. Diekson & Sons 1926): 
Blume rosa, mit rot und karmin gefleckt, im 
Grunde gelb; gross, gefülit, duftend. Pflanze 


aufrecht, gut verzweigt. 4. Hi 


Gaiety (E.6. Hill 1927): Die grosse, volle Blume 
ist von vorzüglicher Farbe, bräunlich zinnoberrot, 
die Innenseite der Petalen ist gelb; auffallende 
Farbe. Die Pflanze wächst sehr stark und auf- 
recht. Pernet. 

Gelbe Pharisäer (Hinner 1927): Rose in ihrer Art 

an Pharisäer errinnernd, in der Farbe orangegelb. | TB; 


347 | 13 


348| 13 
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+ 13 | Golden Gleam (6. Beckwith & Son 1926): Blume 
| an Golden Emblem erinnernd, mittelgross, duftend, 
| leuchtendgelb, äussere Blumenblätter scharlach- 
karmin gestreift. Die Pflanze ist sehr wüchsig 
und reichblühend und soll ganz gesund sein. Pernet. 
350| 13 | Johanniszauber (Math. Tantau 1926): Rlume 
ziemlich gross, rundlich gebaut, gefüllt, haltbar, 
vollkommen erblüht noch sehr schön. Farbe dunkel- 
blutrot, nie blauend oder verbrennend. Pflanze 
breit, aufrecht wachsend, viel verzweigt, uner- 
müdlich blühend das ganze Jahr. Empfehlenswerte 
Garten- und Schnittrose. 2.B: 


3:9 


351| 13 | Kardinal Schulte (Gebr. Leenders 1926): Blume 
gross, gefüllt, karminrot mit feuerrot schattiert, 
meist einzeln auf langen, kräftigen Stielen. 
Wuchs stark und anfrecht T.3. 
3352| 13 | Ladylove (6. Beckwith & Son 1926): Diese Rose 
erinnert in Wuchs und Biumenform an Mme. 
Butterfly, jedoch ist die aprikosenfarbige Tönung 
ausgeprägter. Die offenen Biumen sind hellrosa. 
Die Füllung der Blume ist etwas besser wie bei 
Mme. Butterfiy. Empfehlenswerte Sorte. 1-3: 


3853| 13 | Lady Helen Magtora (Alex. Diekson & Sons 
1926): Blume glänzend karmesinrot mit schwarzen 
Schattierungen, sehr gross, gefüllt, von guter 
Farbe und starkem Wohlgeruch. Pflanze wüchsig 
und aufrecht, dankbar blühend. 


3854| 13 | Lady Margaret Stewart (Alex. Diekson & Sons 
1926): Blume von eigenartiger, reizender Färbung, 
sonnenblumengelb,stark orange-scharlach geadert 
und gefleckt, duftend, gross, wachsend, frei von 
Mehltau und anderen Krankheiten. Empfehlens- 
werte Neuheit. Pernet. 


355 | 13 | Marguerite Amidieu du Clos (Gebr. Ketten 
1926): Die Blumen dieser auffallenden Sorte 
werden auf langen, starken Stielen aufrecht ge- 

tragen und sind von ausgeprägter, bnutterblumen- 
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Grp. 

= gelber Farbe ohne Schattierungen, nie verblassend, 
gross, vorzüglich gefüllt, von grosser Haltbarkeit 
und wohlriechend. Die Pflanze wächst stark und 
aufrecht. Sehr wertvolle Neuheit. Pernet. 
356| 13 | Mevrouw@G. A.van Rossem (6. A. van Rossem 
1926): Blume von einzigartiger Färbung, dunkel- 
orange-gelb mitaprikosen-und broncefarbig schat- 
tiert und gefleckt auf goldgelbem Grund. Die 
Rückseite der Petalen ist bräunlichrot mit kirsch- 
rot geadert. Die Blumen stehen auf langen, kräfti- 
gen Stielen und öffnen sich bei jedem Wetter, sind 
vorzüglich gefüllt und duftend. Die Belaubung 
ist krankheitsfrei, der Wuchs sehr stark und 

aufrecht. 


357| 13 | Mrs. A. R. Barraclough (Sam. M’Gredy & Son 
1926): Blume lebhaft karminrosa, im Grunde gelb 
gefärbt, vorzüglich gefüllt und gut geformt, duf- 
tend. Die Pflanze wächst sehr stark und auf- 
recht und trägt ihre Blumen auf langen Stielen 
Herrliche Gartenrose. 

358| 13 | Mrs. Atlee (Chaplin Brothers 1926): Die Blume 
ist silbrigrosa, heller schattiert, wohlriechend. 
Pflanze von kräftigem, gesunden Wuchs, sehr 
reichblühend. 


Pernet. 


23, 


359| 13 | Mrs. Talbot O’ Farrell (Sam. M’Gredy & Son 
1926): Die Aussenseite der Petalen ist zitronen- 
gelb mit dunkelkirschrot gefleckt, die Innenseite 
kirschrot mit orangegelb. Die Blume ist mittel- 
gross, vorzüglich gefüllt, duftend. Pflanze sehr 
wüchsig und dankbar blühend. 

360) 13 | Norman Lambert (Sam. M’Gredy & Son 1926): 
Blume von reizender Farbenschönheit. Die Aussen- 
seite der Petalen ist butterblumengelb und die 
Innenseite samtfarbig orange. Pflanze wüchsig 
und unaufhörlich blühend. VorzüglicheGartenrose. 

8361| 13 | Princess Elisabeth of Greece (Chaplin Brothers 

1926): Blume goldgelb, ziegelrot schattiert, gute 

Form, duftend. Pflanze kräftig und gesund mit 

schöner, krankheitsfreier Belaubung. 


Pernet. 


Pernet. 


Pernet. 
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363 


364 


365 


Grp. 
13 | Prince Jean de Luxembourg (Soupert & 


Notting 1926): Blumen in sehr grossen Dolden, 
blendend reinweiss, duftend. Pflanze kräftig 
wachsend und unermüdlich blühend. Wohl die 
beste weisse Polyantharose. 

13 | Rote Pharisäer (W. Hinner 1927): Pflanze im 
Wuchs und Belaubung an Pharisäer erinnernd. 
Die Blume ist grösser und rein dunkelrot. 
Schnittrose. 

13 | Sir David Davis (Sam. M’Gredy & Son 1926): 
Blume gross, gefüllt, dunkel-karmesinrot, duftend. 
Pflanze sehr stark und aufrecht wachsend, mit 
glänzend-grüner und gesunder Belaubung. Sehr 
reichblühend. 

13 | Villa Pia (Gebr. Leenders 1926): Blume sammet- 
artig dunkelrot mit schwärzlichem Schein, gross, 
gefüllt, duftend. Pflanze kräftig und sehr reich- 
blühend. 


-nsensnnh ph] ] HT] Tann nnnn = 


Von den folgenden vier Treibsorten: Briarecliffe, 
Florex, Mrs. F. R. Piersson und Senator 
können wir im nächsten Jahre ganz grosse Posten 
an Freilandpflanzen anbieten. Für dieses Jahr 
sind die vorrätigen Pflanzen davon bereits ver- 
kauft. Wir machen besonders die Treibereien 
schon heute auf diese vier Sorten aufmerksam. 
Es sind dies Neueinführungen, die in Amerika 
in grossen Massen gepflanzt werden und auch 
in Deutschland sicher an allererster Stelle stehen 
werden. 
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Lieferungsbedingungen 
des Bundes deutscher Baumschulenbesitzer. 


Preise und Zahlung. 


. Die Preise gelten in ZA, 1 AN = !% Dollar, ohne Skonto 


und Portoabzug. Aufträge werden innerhalb drei Tagen nach 
Empfang bestätigt. 


. Der Hundertpreis beginnt bei Entnahme von 50 Stück einer Art 


und Form oder bei dem Lieferant überlassener Sortenwahl. Der 
Tausendpreis bei 500 Stück, der Zehntausendpreis bei 5000 Stück. 


. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen beider Teile 


ist der Wohnort des Lieferanten. 


. Sollte es sich nach Auftragsbestätigung herausstellen, dass der 


Besteller zahlungsunfähig ist, oder dass seine anderweitigen Ver- 
pfiichtungen derart sind, dass der Verkäufer befürchten muss 
Zahlung vom Besteller nicht zu erhalten, so ist Verkäufer nicht 
verpflichtet, die, wenn auch schriftlich bestätigte Bestellung 
auszuführen. 


. Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen 


sind, werden gegen Nachnahme ausgeführt. 


. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die 


früheren ihre Gültigkeit. 


Versand und Verpackung. 


. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 
. Für Schäden, welche durch Frost oder durch andere Weise 


hervorgerufen sind, ist der Lieferant nicht haftbar, Die Ver- 
packung ist sachgemäss und sorgfältig auszuführen. 


. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Selbstkosten für 


Material und Arbeitslohn berechnet und wird nicht zurück- 
genommen. 


Gewährleistung. 
1. Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 
2. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert 
geleistet. Darüber hinausgehende Forderungen müssen abgelehnt 
werden. Bei solchen Ersatzforderungen® muss der Schaden vom 
Käufer nachgewiesen werden. 


Beschwerden und Ersatz. 

Beschwerden haben ohne Verzug spätestens innerhalb fünf 
Tagen nach Empfang der Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau 
anzugeben. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen un- 
verzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht 
gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur 
Verfügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu 
verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes 
zu betrachten ist. 


Sortenersatz. 

1. Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist ge- 
stattet, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten wird. 

2. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag 
auf mehrere Sorten erstreckt, die Stückzahl der Sorten über 
zehn nicht hinausgeht und der Rechnungswert der Ersatzlieferung 
50 AM nicht übersteigt. 


Muster und Maße. 
Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen, es 
brauchen nicht alle Pflanzen der’Lieferung genau wie Probe aus- 
zufallen. 


Ale Blumen- und Rosenfreunde werden auf den 


Verein Deutscher Rosenfreunde 
Anschrift: Prof. €. Guau, Sangerhausen i. Thür. 


verwiesen, sowie auf den 


Verlag der „Sartenschönßeit", 
Berlin-Westend, 


welche die fervorragende Zeitschrift die „Gartenschönßeit“ 
sowie ein ganz ausgezeichnetes „Rosenduch“ Berausgißdr. 

Anmeldungen für den Verein sowie Bestellungen auf 
die „Gartenschönßeit“ bezw. das Rosenduf werden von uns 
weitergeleitet. 


BSH HI TTTTTTTETTETTEEEEE 


Von vielen Seiten erfalten wir Anfragen über Porzellan- 
efiketten. Wir empfeßlen die Firma 


hanseatische Emaillier- Werkstätten A.-9. 


vormals Nikolaus Kissling 


Degesac dei Bremen 
die zu kulantesten Preisen vorzügliche Schilder anfertigt. 


Tale 
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